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pizzeria@alcapone-klosters.ch
081 416 82 82

www.alcapone-klosters.ch

Umbau Renovationen Sanierungen
Ihr Baupartner

Tel. 081 420 15 15

 Kassenlösungen
 Gastronomie
Detailhandel

NEUES OFFICE IN DAVOS!

 Kassensysteme
 Zahlterminals

Für Gastronomie & Detailhandel

sales@baldeggersortec.ch
Tel +41 81 250 04 50

Mattastrasse 56
7270 Davos Platz
Tel. 079 241 28 19

Kunz AG Klosters +41 81 410 22 00 Davos +41 81 410 65 65 mk@kunz.ch 

LANGEWEILE?
NICHT BEI UNS!

Spannende Jobangebote: kunz.ch / jobs
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Promenade 14 • 7270 Davos Platz  
+41 81 416 77 37 • www.ebener-service.ch

Planung, Verkauf  
und Service von  
Haushalts-, Kälte-  
und Gastronomie- 
geräten

Jenaz: Vreni Ziegler ist die erste 
Prättigauer Chnödli-Königin

Mehr dazu auf den Seiten 16 und 17
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Im Eurospar Davos Dorf (1. Etage)

Öffnungszeiten
Mo. bis Fr. 08.00 – 12.00
                      14.00 – 18.30
Sa.                09.00 – 12.00

Neu: Annahmestelle auch bei 
der DROPA in Klosters Platz

Tel. 081 420 71 66
topcleandavos@gmx.ch

ulrich haltiner
Landw. Bedarfsartikel

Werkzeuge

Selfrangastr. 22, Klosters
Tel. 079 405 96 64

www.ulrich-haltiner.ch
info@ulrich-haltiner.ch

Davos: Zwischen See und RhB-Linie müssen 
160 Fichten und Lärchen gefällt werden

Förster Markus Hubert: «Es werden insbesondere instabile und verletzte Bäume, die die 
Spaziergänger und die Bahnlinie der RhB gefährden, gefällt. Zudem hat der Holzschlag 

zum Ziel, einen naturnahen, stabilen und reich strukturierten Wald zu fördern, damit die 
Multifunktionalität des Waldes nachhaltig gewährleistet werden kann.» Während des 

Holschlages, der voraussichtlich Ende Oktober/anfangs November dieses Jahres durchge-
führt wird, wird der Spazierweg um den Davosersee umgeleitet. Die gefällten Bäume wer-

den danach mit dem Helikopter abtransportiert.

Förster Markus Hubert (links) hat z.B. auch diese angefaulte 
Fichte markiert zum Fällen. Auch sie stellt beim nächsten Wind-
fall ein Sicherheitsrisiko dar. Rechts: Luis Marques von der RhB, 
der auch für die Sicherheit entlang der RhB-Linie zuständig ist.

Die entsprechenden Bäume, 
die im Herbst gefällt werden, 
sind markiert.
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Hören …   Verstehen …   Aktiv bleiben …

Kostenlos und unverbindlich – 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Hörberatung Prättigau, Stefan Mathis

Bahnhofstrasse 8, 7220 Schiers, Telefon 081 328 16 26
www.hörberatung-prättigau.ch

Der Hörbus kommt …

Kostenloser Hörtest im Hörbus

am Montag, 18. Juni, 10 bis 17.30 Uhr,
bei der Post in Schiers

Grillbuffet à discretion
ab 16:00 Uhr
Geniessen Sie zum Start in die Sommersaison der 
Klosters-Madrisa Bergbahnen AG ein reichhaltiges 
Grillbuffet à discretion bei uns in der Madrisa-Mia.

Unser Küchenchef Frank Schneider grilliert für Sie auf 
unserer Sonnenterrasse ausgesuchte Grillspezialitäten.

Preise:
Grillbuffet à discretion, inkl. Salatbuffet
Erwachsene Fr. 45.00
Kinder (bis 12 Jahre) Fr. 25.00
Kinder (bis 4 Jahre) Fr. 8.00

Reservation erforderlich!

Ihre Gastgeber
Thomas Wälchli & Frank Schneider

Trattoria Pizzeria Madrisa-Mia
Madrisastrasse 5
CH-7252 Klosters Dorf
T +41 81 422 30 20
madrisamia@madrisa.ch

Saisonstart

Madrisa

Samstag

16. Juni 2018
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FDP dankt  den Wählern und gratuliert  
Christian Rathgeb

Mit grosser Freude und Genugtuung nimmt die FDP.Die Liberalen Graubünden 
von der erfolgreichen, ausgezeichneten Wiederwahl ihres Regierungsrates Chris-
tian Rathgeb zur Kenntnis. Er wird seine erfolgreiche Arbeit in der Bündner Regie-
rung weiterhin mit vollem Engagement weiterführen können. Die Bündner FDP hat 
somit ihr Wahlziel erreicht. Sie bleibt an der Regierungsarbeit beteiligt. Die FDP.
Die Liberalen Graubünden, wie auch Christian Rathgeb wissen das Vertrauen und 
die grosse und eindrückliche Unterstützung durch die Bevölkerung zu schätzen. 

Geschäftsleitung und Wahlkommission danken den vielen WählerInnen für das 
grosse Vertrauen. Die FDP Graubünden betrachtet dies als Auftrag für die zukünf-
tige Arbeit und auch für die Arbeit von Christian Rathgeb, der seinem vor Jahren 
geprägten Leitsatz «FDP = Freude an der Politik» weiterhin nachleben und die 
«bewährte Leidenschaft für Graubünden» mit grossem Einsatz und Ausdauer in 
die Bündner Regierung weiterhin einbringen wird. Die Bündner FDP wünscht ihm 
für die weitere, zukünftige Regierungstätigkeit viel Erfolg und Befriedigung. Die 
Wahlkommission unter der Leitung von Anna Margreth Holzinger sei für die grosse 
Arbeit, die sie zusammen mit Jann Hartmann, Rico Monsch, Thomas Häusermann 
und Silvio Zuccolini leistete, ebenfalls in diesen Dank eingeschlossen. 

Auch das zweite Wahlziel, der Bündner FDP, im Bündner Grossen Rat grösste 
Fraktion zu bleiben, wurde erfüllt. Die definitiven Zahlen können erst nach den 
noch stattfindenden 2.  Wahlgängen ermittelt werden.  

Tatwaffe: Schweizer Sackmesser 
«Seriendelinquent verweigert jegliche Aussage» lautete der Titel eines Beitrages 

(der sda) in den Zeitungen vom 7. Juni. In der Zusammenfassung zu Beginn des 
Artikels heisst es weiter: «Dem Mann wirft die Staatsanwaltschaft versuchten Mord 
und über 20 weitere Delikte vor.»

So weit so gut, aber darauf möchte ich gar nicht eingehen. Wieso es aber dem 
Verfasser oder der Verfasserin des Berichtes offenbar wichtig war, klarzustellen, 
dass der versuchte Mord nicht mit einem Sackmesser, sondern mit einem Schwei-
zer Sackmesser erfolgte, schon, und das macht mich stutzig. Weiter steht im Artikel 
prominent gekennzeichnet, weil hervorgehoben, «Kein Mordversuch», und dass 
der Verteidiger des 37-jährigen Libanesen die Taten bestreite.

Offenbar haben wir es also mit zwei «Bösen» zu tun: Einem Schweizer Sackmes-
ser und einem Delinquenten. Möglicherweise lese ich zu fest zwischen den Zeilen, 
aber für mich ist es ein Paradebeispiel fein dosierter Manipulation. Niemand hat 
im Artikel etwas Unwahres geschrieben und doch wird subtil der Eindruck hin-
terlassen, dass halt auch die Schweiz mit ihren Sackmessern nicht ganz frei von 
Schuld ist.

Und noch etwas: der Begriff «Delinquent» wird im allgemeinen Sprachgebrauch 
für Ordnungswidrigkeiten wie etwa Schwarzfahren verwendet und laut Wikipedia 
eben immer mehr auch als «politisch korrekte Alternative», um negativ besetzte 
Synonyme wie «Verbrecher» oder «Krimineller» zu vermeiden. Das wäre dann die 
zweite Manipulation, immerhin enthält die Anklageschrift neben Mordversuch, 
Körperverletzung, Nötigung, Geldfälschung, in Umlauf setzen von Falschgeld, 
gewerbsmässigen Diebstahl, Einbruch, Hausfriedensbruch und Brandstiftung.

Ich wünsche mir weniger «politisch korrekten» Journalismus, der nur das Ziel 
verfolgt, uns einzulullen.                                                           Mario Cortesi, Chur

Walter Schlegel hat die Wahl in den 
Regierungsrat äusserst knapp nicht geschafft 

Walter Schlegel wurde äusserst knapp nicht in die Bündner Regierung gewählt. 
Das vorliegende Resultat kann allerdings noch nicht als endgültig betrachtet wer-
den. Die fehlenden Stimmen von Walter Schlegel sind wohl auf die unglaubliche 
Polemik im Zusammenhang mit dem Baukartellskandal zurückzuführen, in wel-
chem er ungeheuerlichen Verdächtigungen ausgesetzt wurde. Mit der Nichtwahl 
von Walter Schlegel als Regierungsrat wäre die wählerstärkste Partei mit immerhin 
rund 29 % Stimmenanteil für weitere vier Jahre nicht in der Regierung vertreten. 
Die SVP Graubünden würde dies sehr bedauern. Die SVP Graubünden dankt allen 
Bündner Wählerinnen und Wählern, die ihre Stimme Walter Schlegel gegeben 
haben.

Mit dem sehr knappen Resultat von rund 68 Stimmen weniger als der Vorplat-
zierte wurde Wal-ter Schlegel leider nicht in die Bündner Regierung gewählt. 
Die SVP Graubünden bedauert dies, zumal Walter Schlegel als Regierungsrat mit 
seiner Kompetenz und Erfahrung, nicht zuletzt auch im Bereich der kantonalen 
Verwaltung und der öffentlichen Sicherheit, dem Kanton sehr viel gebracht hätte. 
Es ist derzeit allerdings offen, ob eine allfällige Nachzählung noch eine Verände-
rung geben wird. Mit der Nichtwahl von Walter Schlegel wäre die mit rund 29 % 
wählerstärkste Partei Graubündens weiterhin nicht in der Regierung vertreten. 
Dies dürfte sich für die Bewältigung der erheblichen in den nächsten Jahren auf 
den Kanton Graubünden zukommenden Probleme sehr nachteilig auswirken. 
Erfreulicherweise konnte die Fraktion der SVP im Grossen Rat ihre 9 Sitze halten 
und zusätzlich 6 Grossrats-Stellvertreter Sitze gewinnen. Den Wählerinnen und 
Wählern sei dafür herzlich gedankt. Die SVP Graubünden wird sich somit auch 
weiterhin mit aller Kraft im Grossen Rat für ihre Kernanliegen einsetzen. 

Ein grosser Dank gebührt ebenfalls allen Helferinnen und Helfern, die sich im 
Rahmen des Wahlkampfs mit grossem Engagement für den Regierungsratskandi-
daten Walter Schlegel sowie die Grossratskandidatinnen und -kandidaten einge-
setzt haben. Ganz besonders dankt die SVP Graubünden aber auch allen Wähle-
rinnen und Wählern, die ihre Stimme für Walter Schlegel eingelegt haben – leider 
hat es offenbar nicht gereicht. Die SVP Graubünden wird sich zu-sammen mit ihren 
Mandatsträgern mit allen Kräften und Mitteln auch weiterhin für das Wohl des 
Kantons Graubünden einsetzen. Die SVP-Vertreter werden im Grossrat die Politik 
der neuen Regierung kritisch verfolgen und die Anliegen ihres beachtlichen Wäh-
leranteils in der Legislative konsequent einbringen. 

«Ein lachendes und ein weinendes Auge»
Die Junge SVP Graubünden blickt mit einem lachenden und einem weinenden 

Auge auf vergangenen Wahlsonntag zurück. Einerseits ist es ihr leider nicht 
gelungen, der Bevölkerung die schädlichen Auswirkungen des Geldspielgesetzes 
aufzuzeigen und andererseits wurde SVP-Regierungsratskandidat Walter Schlegel 
nur knapp nicht gewählt. Grund zur Freude gaben die Wahl zweier Kandidaten 
der Jungen SVP Graubünden als Grossratsstellvertreter und das deutliche Nein zur 
«Vollgeldinitiative». 

Mit Fabio Nespolo (Kreis Küblis) und Nicola Stocker (Kreis Fünf Dörfer) 
stellt die Junge SVP Graubünden in der nächsten Legislaturperiode neu zwei 
Grossratsstellvertreter. Darüber zeigt sich die Jungpartei erfreut und dankt an 
dieser Stelle allen Wählerinnen und Wählern für die Unterstützung. Leider wurde 
der SVP-Kandidat Walter Schlegel knapp nicht in die Bündner Regierung gewählt. 
An die Schweigepflicht gebunden, konnte Walter Schlegel keine entlastenden 
Aussagen zur umstrittenen Verhaftung vornehmen und auch der zuständige Regie-
rungsrat hat es verpasst, sich hinter seinen ihm zur Loyalität verpflichteten Kom-
mandanten der Kantonspolizei Graubünden zu stellen. Die Junge SVP Graubünden 
bedauert diese Umstände sehr. 

Auch bei den eidgenössischen Abstimmungen gibt es für die Junge SVP Grau-
bünden «Tränen der Freude und der Enttäuschung». Die grosse Koalition gegen 
die «Vollgeldinitiative» konnte aufzeigen, welche schwerwiegenden Folgen eine 
Annahme dieses Experimentes für die Menschen in der Schweiz hätte. Deshalb 
ist die Junge SVP Graubünden sehr erfreut, dass sich die Stimmbevölkerung klar 
dagegen ausgesprochen hat. Das Geldspielgesetz wurde hingegen angenommen. 
Die Bevölkerung hat nicht erkannt, dass mit den Netzsperren ein gefährlicher 
Präzedenzfall geschaffen wurde. Die Casinos konnten mit Millionenbeiträgen ihr 
Gesetz durchbringen, jedoch wurden im Abstimmungskampf viele Versprechen 
gemacht, an denen die Befürworter jetzt gemessen werden müssen. 

BDP bleibt drittstärkste Fraktion
Die BDP Graubünden freut sich über die Wiederwahl von Regierungsrat Jon 

Domenic Parolini. Das Ziel nicht ganz erreicht wurde bei den Parlamentswahlen 
mit 21 gewählten Grossrätinnen und Grossräten. In drei Wahlkreisen findet ein 
zweiter Wahlgang statt. Trotz ungerechtfertigter Vorwürfe im Zusammenhang mit 
dem Baukartell gelang Regierungsrat Jon Domenic Parolini die Wiederwahl in die 
Bündner Regierung. Die teils polemische und tendenziöse Berichterstattung in 
verschiedenen Medien hat die Bündner Bevölkerung verunsichert. Das zeigt sich 
auch in der tiefen Wahlbeteiligung.  Die BDP Graubünden bedankt sich herzlich 
bei den Stimmbürgerinnen und Stimmbürgern für das gegenüber ihren Kandida-
tinnen und Kandidaten ausgesprochen Vertrauen.
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ELEKTRO PARTNER KLOSTERS AG
Doggilochstr. 126, Klosters - Tel: 081 422 27 37 - info@elektro-partner.ch - www.elektro-partner.ch

Stellen Sie sich Ihre eigene Wunsch-Haustüre zusammen:

www.vogt-davos.ch/Türen-Konfigurator
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Wir gratulieren
allen

Zwilling - Geborenen
(21.5. – 21.6.)

ganz herzlich zu ihrem
Wiegenfest und wünschen für die 

Zukunft nur das Beste!

Übrigens:
Zwillinge sind das kommunikativste 
Tierkreiszeichen. Sie sind intelligent 

und schlagfertig!

Ihre Gipel Zytig

Verkauf/Service/Miete

Peter Hew
Hydraulik

Gandaweg 2
Klosters Dorf

081 422 39 42

Das gemütliche Bistro an der 
Promenade 53 in Davos Platz

Ab Freitag, 15. Juni,
haben wir wieder täglich 

ab 17:30 h geöffnet 
(Mo./Di. Ruhetag)

Willkommen bei 
Jens & Nicole Scheer

 und Team
081 413 56 49

Die warmen Frühlingstage haben das Wachstum der Pflanzen beflügelt. In Saas muss wieder 
regelmässig der Rasen geschnitten werden, eine Aufgabe des Multitalentes Hampi Küng, 
der Mann für alle Fälle!

Unsere kommenden 
Ausflüge 2018:

20.06.18 Markt in Luino
CHF 53.00

04.07.18 Insel Mainau
CHF 70.00 inkl. Eintritt

19.07.18 Seniorenausflug
nach Elm

CHF 77.00 inkl. Mittagessen

04.08.18 Markt in Ponte 
Tresa

CHF 53.00

26.11.18 Zibelemärit in Bern
CHF 56.00

Dezember 
Weihnachtsmarkt

Details folgen

20.9.18 - 23.9.18
Reise nach Baden-Württemberg

Anmeldschluss: 31.7.18

Reservationen unter 081 420 20 20
www.gotschnareisen.ch

Die SVP Davos bedankt sich
Der Vorstand der SVP Davos bedankt sich für die Unterstützung bei den Gesam-

terneuerungswahlen im Kanton. Die SVP Davos wird neu mit der engagierten 
Kleinen Landrätin Valérie Favre Accola in den Grossen Rat einziehen. Erfreu-
lich ist, dass Valérie Favre Accola, die fortan die Interessen der Gemeinde Davos 
wie auch ihres Departements (Bildung und Energie) vertreten wird, die bürger-
liche, unternehmerische Sichtweise vertreten und den Frauen eine Stimme geben 
wird. Als Grossratsstellvertreter wurde Paul Accola gewählt. Er würde bei 
Abwesenheiten oder Ausfällen der Grossräte an fünfter Stelle zum Zuge kommen. 
Leider ist es scheinbar nicht gewünscht, dass die SVP Graubünden mit Walter 
Schlegel, Verantwortung in der Regierung übernehmen soll.

Bei den Ersatzwahlen für den ausgeschiedenen SVP Landrat Hans Bernhard 
konnte sich der SVP-Kandidat Guido Dachauer als Zweitpositionierter eine 
gute Ausgangslage für den 2. Wahlgang verschaffen. Die SVP Davos ist über-
zeugt, dass Guido Dachauer als bürgerliche, zielorientierte und ideenreiche 
Persönlichkeit eine Bereicherung für das Davoser Parlament ist und zählt auf die 
Unterstützung der Davoser Stimmbevölkerung. Es ist zu hoffen, dass die Davoser 
Stimmbevölkerung bei den nächsten Wahlen vermehrt von ihrem Wahl- und 
Stimmrecht, ein Privileg unserer Demokratie, Gebrauch macht und die Stimmbe-
teiligung höher ausfällt als am vergangenen Wahlsonntag.

Regierungsratswahlen: Die Nachzählung 
der Stimmen erfolgt ab 13. Juni

S. Lumpige 68 Stimmen haben dem SVP-Spitzenkandidaten Walter Schlegel zum 
Einzug in den Regierungsrat gefehlt. Wenn die Differenz zwischen dem letzten 
gewählten und dem ersten nichtgewählten Kandidaten weniger als 0,3 Prozent der 
abgegebenen gültigen Stimmzettel beträgt, und das ist hier der Fall, ist der Kanton 
von Amtes wegen verpflichtet, eine Nachzählung der Stimmen vorzunehmen. 
Wie Kanzleidirektor Daniel Spadin auf Anfrage erklärte, hat der Regierungsrat, 
im Ausstand von Jon Domenic Parolini, die Standeskanzlei am Mittwoch mit der 
Nachzählung beauftragt. Sie erfolgt ab Mittwoch, 13. Juni. Eine Korrektur des 
Wahlresultates ist also durchaus noch möglich!
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HOTEL SEEHOF DAVOS 
Promenade 159 • CH-7260 Davos Dorf • T +41 81 417 94 44 

info@seehofdavos.ch 

PREOPENING
RESTAURANT CHESA

Wegen des schönen Wochenendwetters
eröffnen wir unser Restaurant Chesa

früher für Sie!

Freitag, 15. bis Sonntag 17. Juni
FR + SA 11.30 – 22.30 Uhr

SO 11.30 – 17.00 Uhr
Wir freuen uns, Sie wieder 

begrüssen zu dürfen.

Für den 
Kreis Schiers

Hansjörg 
Ziegler
Grossrat neu, Grüsch

2. Wahlgang
am 1. Juli 2018

«Danke für Ihr 
Vertrauen im
1. Wahlgang!

Stiftung Meuli
Davos

Medienpartner

DAVOS
KLOSTERS
SOUNDS
GOOD

16. – 22. Juli 2018

www.jazzdavos.ch

special guest
FLORIAN AST
FLORIAN AST unplugged  PÖSTLI CLUB
19. Juli*
FLORIAN AST privat THE CHAPEL 
20. Juli   (Reservation im Hard Rock Hotel Davos)
FLORIAN AST in concert KONGRESSZENTRUM
21. Juli*

*Tickets: ferienshop.davos.ch
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Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag und wünschen für die Zukunft 
viel Energie, Gesundheit und Erfolg!

Ihre Gipfel Zytig

Hanspeter Angerer
10. Juni

Heinz Gachnang
15. Juni

Elsbeth Conrad
13. Juni

Jörg Malloth
9. Juni

Tamara Landolt
10. Juni

Irina Fopp
12. Juni

Catalina F. Schneider
12. Juni

Kathrin Wieser
13. Juni

Luzi Tarnutzer
15. Juni

Fabio Giuri
10. Juni

Damiano Bettini
13. Juni

Ursula Wehrli
12. Juni

Vladimir Pilman
10. Juni

Marco Meyer
15. Juni

Lena Walliser
14. Juni
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Seit 25 Jahren die Zeitung mit den 
konkurrenzlosen Insertionspreisen!

Ihre Gipfel Zytig

Flims: Burkhard Wolter 
neuer Waldhaus-Direktor

P. Das Waldhaus Flims Alpine Grand 
Hotel & Spa hat mit Burkhard Wolter 
einen neuen Hoteldirektor.

Wolter bringt über 22 Jahre Manage-
menterfahrung in führenden Hotel-
gruppen in Europa, Asien und im 
Nahen Osten in das Waldhaus Flims 
ein. Zuletzt war er General Manager 
des «Oberoi Beach Resort, Al Zorah», 
einem Fünfsterne-Luxushotel und Re 
sort in Ajman der Vereinigten Arabi-
schen Emirate. Dort beaufsichtigte er 
die Eröffnung des Hotels und leitete 
ein Team von 170 Mitarbeitenden. 
Während seiner Karriere war er 
zudem als General Manager bei meh-
reren von Kempinski Hotels & Resorts 
verwalteten Betrieben tätig. Dort legte 
er den Fokus auf individuellen Kun-
denservice und operative Exzellenz. 
Seine Expertise bewies er des Weite-
ren in Führungspositionen bei renom-
mierten Hotelgruppen wie Shangri-La 
Hotels & Resorts, Four Seasons Hotels 
& Resorts und Orient-Express.

«Burkhard Wolter ist ein versierter 
Hotelier in der internationalen Fünf-
sterne-Hospitality-Welt, und ich bin 
zuversichtlich, dass er eine grossar-
tige Bereicherung für das Waldhaus 
Flims sein wird», meint James Zenni, 
Präsident und Chief Executive Officer 
der Hotel-Besitzerschaft Z Capital 
Group.

Auch der neue Hoteldirektor zeigt 
sich erwartungsvoll: «Das Waldhaus 
Flims ist ein einzigartiges Grand Hotel, 
und ich freue mich darauf, eng mit 
dem Z Capital und Waldhaus-Team 
zusammenzuarbeiten und neue, ori-
ginelle Wege zu beschreiten, um unse-
ren Gästen einen erstklassigen Service 
und ein unvergleichliches Erlebnis zu 
bieten», erklärte Wolter.

Velo-Paddling – wird das der Sommer-Hit 2018 auf dem Davosersee? 

Wer glaubt, es brauche Omanis (Artikel von B.Z. in der «SO»), um Kaffee Klatsch in einem 
erweiterten Umkreis bzw. im Ausland geniessen zu können, der täuscht sich. In Helgoland (deut-
sche Nordsee-Insel) ist Kaffee Klatsch an der Ufer-Promenade zu finden.
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Top-Events der Gipfel-Region
Jeder Eintrag kostet CHF 50.–! Note mit Hinweis an Gipfel Zeitung, Pf. 216, 7270 Davos Platz (Gratis für Inserenten)

Auch auf www.gipfel-zeitung.ch

Sa. 16.06.
Saisonstart der BB Madrisa. Ab 16:00 Grillbuffet à dis-

crétion in der Trattoria Pizzeria «Madrisa-Mia»

Ab Mo. 18.06. von 10:00 bis 17:30
...steht der Hörbus bei der Post in Schiers. Die Hörbera-

tung Prättigau bietet kostenlose Hörberatung an.

Sa./So. 23./24.06.
125 Jahre Musikgesellschaft Concordia Filisur, Jubi- 

läumsfest auf dem Bahnhofplatz von Filisur

So. 01.07.
Das Hotel Seehof lädt in Davos zur Golf-Tour Graubün-

den, die bis zum 7. Juli dauert.

Mo. bis So. 16. bis 22.07.
Davos Klosters Sounds Good. Special guest: Florian Ast 

(Florian Ast im Pöstli Club, im «The Chapel» und im KZ)

Bilderausstellung
von Monika Flütsch-Gloor, Armin Kaufmann und
Peppi Davatz im Kulturstall in Klosters.
Dauer: Vom 2. Ju ni bis 15. Ju li 2018.
Präsenz: Jeweils am Mittwoch u nd am Samstag ist
eine Künstlerin oder ein Künstler von 15.00 bis 17.00 Uhr
persönlich anwesend.
Öffnungszeiten: Die Au sstellu ng ist von Mittwoch
bis Sonntag von 10.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.
Montag u nd Dienstag geschlossen.

KULTURSTALL

Jubiläumsfest 2018
SA. 23. – SO. 24. JUNI

Bahnhofplatz Filisur

www.musikconcordia-filisur.ch

««

Willkommen im Bergrestaurant Jatzmeder
WOCHENEND-ANGEBOT SOMMER 2018

Jeden Samstag und Sonntag Kombiangebot Bahn und Mittagsmenu
Erwachsene CHF 30.–, Kinder (bis 12 Jahre) CHF 20.–

Übernachtungsmöglichkeit im Berghostel auf über 2000 Meter über Meer

Wir freuen uns auf Ihren Besuch, Ihr Rinerhorn-Team
www.welcome.rinerhorn.ch | www.facebook.com/jatzmeder

Am Sonntag: Kleintierausstellung  
im Silvretta-Park Klosters

P. Am kommenden Sonntag findet im 
Silvretta-Park von Klosters die beliebte 
Kleintierausstellung mit Kräh-Wett-
bewerb statt. Zu bewundern gibt es 
neben Kaninchen und Hühner in allen 
Formen und Farben auch noch Trutten.

Für das leibliche Wohl der Besucher 
ist gesorgt. Im der Festwirtschaft gibt es 

neben Getränken aller Art auch Feines 
vom Grill, Kaffee und Kuchen. 

Also nicht vergessen: «Besuchen Sie 
unsre Ausstellung im Silvretta-Park in 
Klosters am nächsten Sonntag.» Die 
Ausstellung findet bei jedem Wetter 
statt.
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Eine Arztpraxis in eine juristische Person 
umwandeln – Hürden und Vorteile

A. Seit dem Inkrafttreten des Krankenversicherungsgesetzes (KVG) 
am 1. Januar 1996 können Ärzte sich in einem Anstellungsverhält-
nis mit einer Gesellschaft befinden. Dementsprechend können Ärz-
te ihre Praxis als juristische Person (AG oder GmbH) gründen und 
betreiben.

Im Jahre 2015 wurden die Strukturdaten über die Rechtsform von 14›217 
Standorten der Arztpraxen und ambulanten Zentren (MAS) vom Bundesamt für 
Statistik erhoben. Diese Daten wurden erstmals am 10. April 2018 veröffent-
licht. – «Eine Arztpraxis oder ein ambulantes Zentrum kann an einem einzigen 
oder an mehreren Standorten ärztliche Leistungen erbringen. Je nach Zahl der 
Standorte unterscheidet sich ihre Rechtsform. 2015 waren 91% der Arztpra-
xen und ambulanten Zentren mit nur einem Standort als Einzelunternehmen 
(EU), 7% als Aktiengesellschaft (AG) und 2% als Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung (GmbH) organisiert.» Werden Arztpraxen mit einem Standort her-
angezogen, dann überwiegt die Rechtsform als Einzelunternehmen. Dagegen 
ist zu erkennen, dass eine Ausweitung auf zwei oder mehrere Standorte die 
Rechtsform einer Aktiengesellschaft oder Gesellschaft mit beschränkter Haf-
tung mit 47% an Attraktivität gewinnt. (Quelle: Zitat von BFS, veröffentlicht am 
10. April 2018)

Nachfolgend werden die wesentlichen Fragen skizziert, die Hürden und Vor-
teile eine Umwandlung einer Arztpraxis in eine juristische Rechtsform mit sich 
bringen kann.

Welche Hürden sind bei der Umwandlung zu überwinden? In der 
Regel findet die Umwandlung einer Arztpraxis durch eine Sacheinlage statt, 
wonach sämtliche Aktiven und Passiven der Arztpraxis aufgrund eines Jahres- 
oder Zwischenabschlusses eingebracht werden. Die Gründung der Gesellschaft 
erfolgt durch eine öffentliche Beurkundung eines Notars. Vorab wird ein 
Gründungsbericht erstellt und durch eine Revisionsstelle auf seine Richtigkeit 
geprüft. Die Stammanteile oder Aktien werden dabei mit dem Eigenkapital der 
Praxis liberiert. Somit werden nicht zwingend liquide Mittel benötigt.

 
Welche wesentlichen Änderungen betreffen die Haftung des 

Arztes? – Alle vollzogenen Verträge, die der Arzt vor der Umwandlung als 
Privatperson für seine Praxis abgeschlossen hat, gilt es auf die Gesellschaft 
zu übertragen. Somit fällt die Haftung einzig auf das Geschäftsvermögen. Die 
Haftung mit dem privaten Vermögen des Arztes entfällt. Jedoch bleiben die 
beruflichen Verpflichtungen des Arztes auch in der GmbH oder AG gleich. Die 
Verantwortung seiner persönlich erbrachten Leistungen übernimmt er weiter-
hin selber. Patienten können ihre Rechte gegenüber dem Arzt geltend machen, 
dem ein schuldhaftes Verhalten vorgeworfen wird. Zudem müssen die Pflichten 
des Verwaltungsrates bzw. Geschäftsführers auch bei einer juristischen Person 

wahrgenommen werden, und das Organ ist für sein Handeln verantwortlich.

Welche steuerlichen Vorteile würden sich ergeben im Hinblick 
auf eine Umwandlung? – Der Arzt versteuert als Privatperson seinen 
gesamten Reingewinn des Geschäftsjahres als Einkommen und das Eigenkapi-
tal der Praxis als Vermögen, was aufgrund der Steuerprogression eine enorme 
Steuerlast nach sich ziehen kann. Diese Steuerprogression kann durch die 
Gründung einer Gesellschaft reduziert werden. Als Eigentümer der Gesellschaft 
hat der Arzt wesentlich mehr Einfluss auf die Höhe seiner Steuerlast und sein 
Einkommen als ein Einzelunternehmer. Er hat die Möglichkeit, sich als Ange-
stellter seiner Gesellschaft einen angemessenen Lohn auszuzahlen und zudem 
kann er zusätzlich bestimmen, wie hoch am Ende des Jahres eine Dividende 
ausfallen soll. Ausserdem besteht die Möglichkeit, mit dem Mindestkapital zu 
gründen und die Differenz zwischen Eigenkapital und Stamm- oder Aktienka-
pital als Darlehen des Sacheinlegers gegenüber der Gesellschaft zu verbuchen. 
Somit kann der Arzt das Darlehen verzinsen, ohne dass dieses Einkommen 
der AHV unterliegt. Das Gleiche gilt für die Entrichtung einer handelsüblichen 
Miete für eventuelle Praxisräume, welche in seinem Privateigentum stehen.

Wird ein Verkauf der Gesellschaft in Erwägung gezogen, lohnt es sich, einen 
gewissen Teil des Gewinns in der Gesellschaft zu belassen. Trotz der steuerli-
chen Doppelbelastung (AHV, Gewinn- und Kapitalsteuer auf Stufe Gesellschaft 
und Einkommens- und Vermögenssteuer auf der Stufe Privatperson) wird in 
den meisten Fällen die Umwandlung in eine juristische Person zu Steuerein-
sparungen führen. Zudem besteht die Möglichkeit, als Angestellter einfach 
ein Guthaben in der 2. Säule aufzubauen; diese Einlagen können allesamt vom 
Einkommen abgezogen werden. 

Ein wesentlicher steuerlicher Vorteil kann durch den Verkauf der Arztpraxis 
oder eine Beteiligung neuer Gesellschafter im Rahmen einer Praxiserweite-
rung erlangt werden. In diesem Zusammenhang werden einem potenziellen 
Nachfolger oder neueintretendem Arzt nicht die Privatpraxis, sondern die 
Anteile der Gesellschaft verkauft. Somit wird der erzielte Gewinn als steuerfrei-
er Kapitalgewinn und nicht wie beim Verkauf der Praxis als Liquidationsgewinn 
bei der Einkommenssteuer behandelt. Dieser Aspekt gewinnt an Interesse, 
falls die Praxis hohe stillen Reserven sowie einen grossen Goodwill ausweist. 
Jedoch müssen die Anteile an der Gesellschaft nach der Umwandlung min-
destens fünf Jahre gehalten werden. In dieser Zeit sind keine Änderungen der 
Beteiligungsverhältnisse möglich, da sonst mit einer Nachbesteuerung der 
stillen Reserven zu rechnen ist. Somit besteht keine Möglichkeit, innerhalb 
dieser Frist die Arztpraxis zu verkaufen oder weitere Partner an der Praxis zu 
beteiligen.

 Fazit: Im Ergebnis ist eine Umwandlung sehr oft sinnvoll. Jedoch ist 
der Weg dorthin etwas aufwendig und nicht in jeder Konstellation möglich. 
artax Fide Consult AG hat in der Vergangenheit mehrere Arztpraxen bei der 
Umwandlung in eine juristische Person mit Erfolg beraten, sowie bei der 
Umsetzung begleitet.                                                      artax Fide Consult AG
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GV der RhB im Zeichen des Steinbocks
D. An der 130. Generalversammlung der Rhätischen Bahn (RhB) in 
Pontresina haben VR-Präsident Stefan Engler und Direktor Renato 
Fasciati auch den Namen der ab Mitte 2019 in Betrieb gehenden 
neuen Flügeltriebzüge bekanntgegeben: Sie sollen «Capricorn», 
rätoromanisch für Steinbock, heissen. Weiter wurde an der Ver-
sammlung der siebenköpfige RhB-Verwaltungsrat neu konstituiert.

Stefan Engler als Präsident sowie die Mitglieder Paul Blumenthal, Tarzisius 
Caviezel und Andreas Thöny wurden in ihrem Amt bestätigt. Neu gewählt und 
im Gremium offiziell begrüsst wurden Martin Bütikofer, Dr. Renzo Simoni und 
Grossrätin Vera Stiffler. Verabschiedet wurden die zurückgetretenen Heinz 
Dudli, Benno Burtscher (beide wegen Amtszeitbeschränkung) sowie Hans-
Jürg Spillmann (Rücktritt aufgrund seines Alters).

2017 war ein sehr gutes Jahr

Die über 400 anwesenden Aktionärinnen und Aktionäre konnten von einem 
sehr erfolgreichen Geschäftsjahr 2017 Kenntnis nehmen. Die RhB erzielte 
einen Jahresgewinn von 1,2 Millionen Franken. Sowohl beim Perso-
nenverkehr als auch beim Güterverkehr und beim Autoverlad war eine höhere 
Nachfrage zu verzeichnen. Demgegenüber war die Investitionstätigkeit auch 
2017 sehr hoch: Insgesamt 228 Millionen Franken wurden investiert. 
Eine Auswertung zeigt, dass dabei rund die Hälfte der Wertschöpfung bei Unter-
nehmungen in Graubünden geblieben ist. Ohne die hochspezialisierte Bahn-
technik und die Zahlungen für neues Rollmaterial wäre der Anteil der Vergaben 
im Kanton noch deutlich höher.

Viele Herausforderungen werden angepackt

In seinem Rückblick betonte Direktor Renato Fasciati, dass sich die RhB in 
einer Phase der tiefgreifenden Modernisierung befindet und entsprechend 
viele grosse Projekte am Laufen sind. So wurde 2017 mit St. Moritz der grösste 
RhB-Bahnhof umfassend modernisiert und den heutigen Erfordernissen ange-

passt. Auch Küblis, Rhäzüns und Felsberg wurden behindertengerecht umge-
baut. Um die Voraussetzungen für den geplanten Angebotsausbau und die dazu 
erforderliche Netzstabilität zu schaffen, wurde mit dem Bau der Doppelspuren 
Bever – Samedan und Thusis – Sils gestartet. Ebenso wurde mit dem Bau der 
zweiten Hinterrheinbrücke bei Reichenau begonnen, die eine Entflechtung 
der Albula- und der Surselvalinie ermöglicht. Beim Neubau Albulatunnel 
wurde 2017 die anspruchsvollste Zone durchstossen. 

Auf der Marktseite wurden viele Neuerungen und Innovationeneingeführt, 
die das Angebot für die Fahrgäste erweitern oder erleichtern. Beispielsweise 
wurde das neue digitale Info-Trainment-System im Bernina-Express einge-
führt sowie die netzweite Ausweitung der Billett-App Fairtiq realisiert. Mit der 
Gründung der Glacier Express AG wurden gemeinsam mit dem Partner MG 
Bahn Voraussetzungen für die kontinuierliche Weiterentwicklung des Top-Pro-
duktes geschaffen. Im Bereich Rollmaterial wurden 2017 die sechs neuen 
Alvra-Gliederzüge erfolgreich eingeführt und die Grundlagen geschaffen für 
die Produktion der neuen Flügeltriebzüge, die im Jahr 2019 in Betrieb gehen 
sollen.

Die neuen Flügeltriebzüge heissen «Capricorn»

Beim Eintreffen der Aktionäre flimmerten Bilder von Steinböcken über die 
Leinwand. Dass dies mehr bedeutete als eine Reverenz an den Austragungsort 
der GV – dem Steinbock-«Mekka» Pontresina – erschloss sich den Anwesen-
den gegen Schluss der Versammlung, als Stefan Engler und Renato Fasciati den 
Namen der neuen Flügeltriebzüge bekanntgaben. Aus dem öffentlichen Wett-
bewerb für die Namenssuche, der im Februar 2018 durchgeführt worden war, 
ging als Sieger «Capricorn», rätoromanisch für Steinbock, hervor.

Über 1800 Personen hatten sich am Wettbewerb beteiligt. Insgesamt wurden 
1300 Namen vorgeschlagen, davon knapp 80 Mal der Begriff «Steinbock». In 
einer kleinen Inszenierung wurde an der GV der Name an einem Modell vom 
neuen Zug, resp. an der nachgebauten Front, enthüllt. Anfang 2019 wird das 
erste Fahrzeug bei der RhB erwartet. Ab dem Fahrplanwechsel im Dezember 
2019 sollen die ersten «Capricorn»-Triebzüge auf dem RhB-Streckennetz 
verkehren.

Erfolgreiches RhB-Bahnfestival in Samedan 
und Pontresina und ein neuer RhB-Club

P. Anlässlich des Jubiläums «10 Jahre UNESCO Welterbe RhB» hat 
die Rhätische Bahn (RhB) letztes Wochenende in Samedan und Pontresina 
zum ersten Bahnfestival geladen. Als Teil der Schweizerischen Welterbetage 
zog es viel Publikum an, das sich die Attraktionen rund um die RhB nicht 
entgehen lassen wollte und vom Anlass durchwegs begeistert war. Sehr beliebt 
waren die historischen Shuttle-Züge, die zwischen Pontresina und Samedan 
verkehrten, der Parcours der TrainGames in Samedan sowie das Kinderunter-
haltungsprogramm in Pontresina. 

Am meisten Zuschauerinnen und Zuschauer versammelten sich am Samstag-
abend, als in Pontresina bei der grössten Zugparade, die die RhB jemals auf 
die Beine gestellt hat, Rollmaterial aus fast jeder Bahnepoche gezeigt wurde. 
Präsentiert wurde die Zugparade von RhB-Direktor Renato Fasciati. Am Bahn-
festival wurde auch der neue RhB-Club lanciert.

Freunde und Fans der RhB oder von Graubünden und seiner fantastischen 
Natur werden so Teil der RhB-Familie. Club-Mitglieder erhalten exklusiven 
Zugang zu Insider-Informationen und Spezialangeboten rund um die Bahn, 
sei es bei Führerstandsfahrten, Depotführungen oder im Mitarbeitermagazin. 
RhB-Direktor Renato Fasciati höchstpersönlich warb am Bahnfestival für den 
Club: «Unsere Bahn hat Fans in der ganzen Welt. Sehr viele Bahnfreunde reisen 
regelmässig nach Graubünden, um mit der RhB in der einmaligen Bündner 
Kulisse unterwegs zu sein». Diesen und auch allen anderen, die sich mit der 
Bündner Bahn speziell verbunden fühlen, möchte man mit dem RhB-Club eine 

Plattform bieten. Dabei ist die Idee, dass sich diese stets weiterentwickelt. So 
sollen nicht nur von der RhB generierte, sondern auch von Mitgliedern bei-
gesteuerte Inhalte die Club-Plattform beleben. Die Jahres-Mitgliedschaft 
gibt’s ab 49 Franken, wofür als Willkommensgruss ein attraktives Club-Pa-
ket zusammengestellt wird. 

www.rhbclub.ch

Historische Zugskompositionen der RhB sind bei den Gästen 
aus aller Welt sehr beliebt, vor allem bei den Bahn-Fans.
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Hitsch Bärenthaler`s Blitzlichter...

Während der Fussball-WM: Die Handy-Spaghetti!
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Bahnhofstrasse 11 • 7260 Davos Dorf • Tel. 081 420 15 50 • heldstab-davos.ch

Vertikutieren und Düngen 
was das Zeug hält

8

9490.-ab

Allrad-ATV’s

Geniessen Sie Ihre gewonnene 
Freizeit mit unseren Can-Am Quad’s

Geniessen Sie Ihre gewonnene 

Stihl Akku-Geräte. Leicht, leise, supergünstig.
Mehr auf Seite 4+5

Kümmern Sie sich nur 
noch um die Perfektion

Mehr auf Seite 7
Hochdruckreiniger ab  549.-

Rasenroboter ab 1890.-
Mehr auf Seite 6

Lassen Sie den Roboter 
die Schwerarbeit erledigen

Diverse Reinigungsartikel 

und Reinigungsmittel 

ab Lager erhältlich
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Jenaz feierte «Big Party» mit viel Musik:               400 + 1 Jahr Gasthof Landhaus

Eigenthlich hätte die 400-Jahr-Party schon im letzten Jahr stattfinden sollen, aber es gab keinen passenden Termin. Also wurde 
am Sonntag der Geburtstag «400 + 1 Jahr Landhaus Jenaz»  bei schönstem Wetter gefeiert.                                                          Fotos S.

Das aufgestellte Gastgeber-Paar, Andy und Madlen Rominger.

Ältere Jenazer erinnern sich noch an die legendäre «Land-
haus-Maria» . Sie führte die Dorf-Beiz vor über 60 Jahren.

Ein junges Team steht im «Landhaus» im Service und in der 
Küche im Einsatz. Hier Madlen Rominger mit ihrem Team.
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Jenaz feierte «Big Party» mit viel Musik:               400 + 1 Jahr Gasthof Landhaus

Im Rahmen der Geburtstagsparty ist auch die 1. Chnödli-Königin des Prättigaus ausgezeichnet worden. In einem ausgiebigen 
Testverfahren hat die gestrenge Jury die Chnödli von Vreni Ziegler (3. von rechts) als die Besten erklärt. Bild von li.: Die Jury-Mit-
glieder Eric Leake u. Hans Gujan, Madlen Rominger, Paula Vetter (Jury), Vreni Ziegler, Andy Rominger u. Christoph Vetsch (Jury)

Die Landhaus-Party wurde von viel Live-Musik umrahmt. Nach den Lucky Pintos über die Mittagszeit gab die Musikgesellschaft 
Jenaz ein Ständchen, und Westernwings (Bild) mi Frontfrau Sonja Zingg schloss den musikalischen Rahmen.
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Kafi-Träff - Dorf-Beiz - Häxe-Bar            (Rauchen erlaubt)

Reservationen: 081 416 82 82
pizzeria@alcapone-klosters.ch - www.alcapone-klosters.ch

Reservationen: Tel. 081 420 01 01           Montag/Dienstag Ruhetag
oder restaurant@rolfs-hot-stone-klosters.ch

     Ausser Mo. & Di. täglich von 11:30 – 14:30 und von 17:00 – 22:30 h geöffnetIhre Gastgeberin
ist Dusana

Crowdfundingfest der Davoser Craft Beer Brauerei – 435 Tage nach der Unternehmensgründung
P. 435 Tage nach der notariell beglaubigten Unternehmensgründung hat die 

Davoser Craft Beer Brauerei zum ersten Mal die Tore geöffnet. Geladen waren 
rund 80 Personen, die sich im Crowdfunding vom vergangenen Herbst eine 
Einladung zur Gründerparty gesichert hatten. Insgesamt hatten damals über 
300 Personen am Crowdfunding teilgenommen und so die Idee einer Davoser 
Kleinbrauerei unterstützt. Bei ausgelassener Stimmung und Sonnenschein wur-
den die Gäste durch die vier Gründer begrüsst und mit frisch gebrautem Bier 
und Weisswürsten vom benachbarten Metzger Werth verköstigt. Ausgeschenkt 
wurden die hauseigenen Biersorten Blonde, Pale Ale und ein speziell für diesen 
Anlass gebrautes Sommer Ale. Die Gäste konnten sich im Rahmen eines Rund-
ganges über die verschiedenen Arbeitsschritte in einer Kleinbrauerei informie-

ren und beim Verschliessen der Flaschen selber Hand anlegen.
Insgesamt schlummern nun rund 5000 Liter Davoser Craft Bier 

in den Tanks der neuen Brauerei und warten darauf, abgefüllt und getrunken 
zu werden. Unterstützt wurden die vier Davoser beim Brauen durch erfahrene 
Brauer wie Hannes Gutschmidt aus dem Engadin und John Hiltebrand der St. 
Laurentius Craft Beer Brauerei. Stolz verkündeten die vier Gründer, dass sie 
nun aber per 1. Oktober einen jungen Braumeister als Salzburg für ihr Projekt 
gewinnen konnten – einem weiteren Gedeihen der Kleinbrauerei sollte daher 
nichts im Wege stehen. Wer sich übrigens von der Leistungsfähigkeit der Davo-
ser Brauerei an der Bolgenstrasse 1 überzeugen möchte, hat am 7. Juli im 
Rahmen des Tages der offenen Türe Gelegenheit dazu.

Das sind die vier mutigen Gründer der Davoser Craft Beer Brauerei, von links Stephan Schlunegger, Jan Caflisch, Markus Schlu-
negger und Lukas Christen. Sie führen das Unternehmen auch gemeinsam.                                                                                             Fotos S.                                                                                                                       

Eine bunt gemischte Gesellschaft von Bierliebhabern/-innen traf sich zum Crowdfundingfest an der Bolgenstrasse 1 (ehemalige 
Stiffler-Metzgerei)



Tel: 081 422 40 42 - www.el-group.ch - el-group@el-group.ch

365 Tage pro Jahr täglich ab 08:00 geöffnet

Kafi-Träff - Dorf-Beiz - Häxe-Bar            (Rauchen erlaubt)

Reservationen: 081 416 82 82
pizzeria@alcapone-klosters.ch - www.alcapone-klosters.ch

Crowdfundingfest der Davoser Craft Beer Brauerei – 435 Tage nach der Unternehmensgründung
Weil mit einem Glas Bier in 
der Hand nicht geklatscht 
werden kann, führten die Craft 
Beer Männer einen neuen 
Brauch ein: Ein «Viva» und 
hoch das Glas als Zeichen für 
Applaus und Beifall!

Sie sind grosse Craft Beer 
Fans, Frank (links) aus Basel 
und Frankfurt, und Björn aus 
Husum (1000 Km nördlich). Er 
hatte den längsten Anfahrts-
weg.

In der ehemaligen Metzgerei 
Stiffler stehen heute Bier-Tanks 
für die verschiedenen Davoser 
Craft Beers. Am 7. Juli gibt es 
einen Tag der offenen Türe. 
Dann kann die ganze Anlage 
vom Publikum vor Ort besich-
tigt werden.

Abgefüllt in die Flaschen wird mit dieser Anlage per Hand. Jan Caflisch erklärt die Anlage der interessierten Cathrine Kull.
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Asiatische Stechmücken in Graubünden 
P. Seit 2016 führt das Amt für Natur und Umwelt in Zusammenarbeit mit aus-

gewählten Gemeinden ein Monitoring für Asiatische Stechmücken durch. Mit-
tels Eierfallen werden dabei beispielsweise Tiger- oder Buschmücken erfasst. 
Die Ergebnisse des letzten Jahres weisen darauf hin, dass sich die Asiatischen 
Stechmücken in Graubünden weiter ausgebreitet haben. 

Das Monitoring 2017 umfasste die Bündner Südtäler unteres Misox, unteres 
Bergell und Brusio sowie einzelne Rastplätze entlang der Autobahn A13 und 
einige Stichproben im Raum Chur und Landquart. Die Ergebnisse zeigen: In 
den südlichen drei Misoxer Gemeinden haben Tigermücken gegenüber 2016 
zugenommen. In den erstmalig erfassten Gemeinden Bregaglia und Brusio 
sowie nördlich des San Bernardino wurden hingegen keine der potenziell 
krankheitsübertragenden Tigermücken registriert. 

Bezüglich der asiatischen Tigermücke war beinahe jede zweite, der in den 
Gemeinden San Vittore, Roveredo und Grono ausgebrachten Fallen ein- bis 
mehrmals positiv. Es muss davon ausgegangen werden, dass die Tigermücke 
in diesen drei Gemeinden gebietsweise potenziell etabliert ist. Im Dorf Monti-
cello (Gemeinde San Vittore) muss definitiv von einer Etablierung ausgegangen 
werden. Die Fallen in den etwas höher gelegenen Gemeinden Cama, Bregaglia 
und Brusio sowie die Fallen nördlich des San Bernardino waren bezüglich der 
Asiatischen Tigermücke alle negativ. 

Anders sieht die Situation betreffend der Asiatischen Buschmücke aus. 
Sie ist in allen überwachten Gemeinden mindestens einmal gefunden worden. 
Es muss davon ausgegangen werden, dass die Buschmücke im südlichen Misox 
und weiteren Gebieten, auch nördlich der Alpen, lokal potenziell etabliert 
ist. Allerdings wird die Buschmücke nach Einstufung des Bundes als ein eher 
unbedeutender Vektor für die Krankheitsübertragung eingestuft. 

Weiteres Vorgehen: Das Monitoring wird seit Anfang Mai 2018 im glei-
chen Umfang weitergeführt. Die betroffenen Gemeinden werden angehalten, 
die Bevölkerung über präventive Massnahmen zu informieren, wie zum Bei-
spiel das regelmässige Trockenlegen kleiner Ansammlungen mit stehendem 
Wasser (Blumenvasen, Topfuntersetzer, Abfallbehälter usw.), die als Brutstätte 
der Mücken dienen können.  

  Gürtelstrasse 89  
7001 Chur 
081 257 29 46 
info@anu.gr.ch  

   

Helfen Sie uns die Tigermücke einzudämmen! 
 
Wieso bekämpft man die Tigermücke? 
 

x Um die Lebensqualität zu schützen: sie ist sehr aggressiv, sticht mehrmals 
      pro Blutmahl, ist tagaktiv und besiedelt urbane Lebensräume 
x Um Krankheitsübertragungen zu vermeiden: die Tigermücke kann potentieller träger 

mehrerer ernsten Krankheiten sein 
 
Was machen die Gemeinden und das Amt für Natur und Umwelt? 
 

x Seit 2016 betreibt das ANU ein präventives Überwachungsnetz im Kanton Graubünden 
x Die Gemeinden arbeiten sowohl bei der Überwachung wie bei der Bekämpfung auf 

öffentlichem Grund eng mit dem ANU zusammen 
 
Wie kann ich sie erkennen? 
 

x Ihr Aussehen und Grösse (ca.0.5 - 1 cm) ähneln einer gemeinen  
     Stechmücke, sie ist aber deutlich schwarz mit weissen streifen  
     (tatsächliche Grösse: siehe Bild nebenan) 
 
Wie entwickelt sie sich? 
 

x Jede weibliche Mücke legt im Laufe ihres Lebens, welches ca. 1 Monat dauert, hunderte 
Eier, die sich in einer Woche zu neuen Adulten entwickeln, welche ihrerseits ebenso viele 
Eier legen 

x Die Eier werden vorwiegend in kleine Wasseransammlungen gelegt: die Menge eines 
Bechers genügt! 

x Die Tigermücke klebt ihre Eier oberhalb des Wasserpegels an die Wand des Behälters, 
diese schlüpfen nicht simultan, sind über mehrere Monate trockenresistent, können den 
Winter überdauern und im Frühling wieder schlüpfen, wenn sie erneut mit Wasser 
überschwemmt werden 

 
Wie verbreitet sie sich? 
 

x Sie fliegt ziemlich schlecht (legt nur kurze Distanzen zurück, unter 100 m), sie vermehrt sich 
also in der Nähe des Beobachtungsortes 

x Sie verbreitet sich über längere Distanzen als Schwarzfahrerin mittels Fahrzeugverkehr 
(PKW, LKW, Container, usw.) 

 
Was kann jeder Einzelne dagegen tun? 
 

x Die Zusammenarbeit der Bevölkerung ist entscheidend! 
x Um deren Entwicklung zu unterbrechen, muss man jegliches stehendes Wasser vermeiden: 

um unsere Behausungen befinden sich zahlreiche Behälter, welche sich durch Regen oder  
Bewässerung mit Wasser füllen können und zu potentiellen Brutstätten werden; in 
fliessendem Wasser (Fliessgewässer, Springbrunnen, usw.) können die Larven nicht 
überleben 

x Sollten Sie einen Verdacht haben eine Tigermücke gesichtet zu haben, kontaktieren Sie 
bitte das ANU!  

 
 

en: die Tigermücke kann potentieller träger 
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Polizeinachrichten

Flims: Bergstation Cassons 
vollständig ausgebrannt

K. In Flims ist am Montagnachmittag die Bergstation der stillgeleg-
ten Cassonsbahn vollständig ausgebrannt. Verletzt wurde niemand.

Am Montag waren Handwerker damit beschäftigt, die Bahninstallationen in der 
Bergstation der seit Ende Oktober 2015 stillgelegten Cassonsbahn zu demontie-
ren. Um 15 Uhr beendeten sie die Arbeiten wegen der schlechten Witterung und 
flogen zum Umschlagplatz Startgels. Kurz nach 17 Uhr stellten sie fest, dass die 
Bergstation in Flammen stand. Ein Löschhelikopter von Swiss Helicopter begann 
sofort mit den Löscharbeiten und flog Wasser vom Speichersee Nagens zum 
Brandort auf 2650 m ü. M. Gleichzeitig rückte die Feuerwehr Flims mit zwanzig 
Personen aus. Die Feuerwehrleute standen bis gegen 22 Uhr im Einsatz. Wie es zu 
dem Brand gekommen ist, untersucht die Kantonspolizei.

Lantsch/Lenz: Verkehrsbehinderungen 
wegen Alpen Challenge

K. Am Sonntag, 17. Juni, findet die Radsportveranstaltung Alpen Challenge mit 
Start und Ziel in Lantsch/Lenz statt. Auf verschiedenen Strassenabschnitten ist des-
halb mit Verkehrsbehinderungen und Wartezeiten zu rechnen. Die Veranstaltung 
findet zwischen 06.45 Uhr und 17.00 Uhr auf folgenden Abschnitten statt:

Lantsch/Lenz – Brienz – Filisur – Albulapass – La Punt Chamues-ch – Samedan 
– Silvaplana – Julierpass – Bivio – Savognin – Cunter – Salouf – Mon – Tiefenca-
stel – Lantsch/Lenz

Die Wettkampfteilnehmenden sind verpflichtet, die Verkehrsregeln einzuhalten. 
Die Kantonspolizei Graubünden bittet die Verkehrsteilnehmenden die Weisungen 
der Polizei und der Funktionäre zu befolgen.

Reichenau: Reisecar als Geisterfahrer 
auf der A13 unterwegs

K. Ein Chauffeur eines tschechischen Reisecars ist in der Nacht auf 
Sonntag beim Anschluss Reichenau auf die Südspur der Autobahn 
A13 eingefahren und somit als Falschfahrer in Richtung Norden un-
terwegs gewesen. Durch das geringe Verkehrsaufkommen kam es 
glücklicherweise zu keinem Unfall.

Der 55-jährige Chauffeur war um 02:40 Uhr mit dem teilweise besetzten 
Gesellschaftswagen von Süden herkommend in Richtung Prag unterwegs. Beim 
Anschluss Reichenau fuhr er auf die Südspur ein. Der Lenker bemerkte zwar 
den Fehler, fuhr aber trotzdem für gut fünf Kilometer im Schritttempo auf der 
Überholspur der Autobahn A13 in Richtung Chur Süd weiter. Mehrere Personen 
meldeten der Einsatzleitzentrale der Kantonspolizei den Falschfahrer auf der Höhe 
Domat/Ems. Eine Polizeipatrouille konnte ihn zirka einen Kilometer vor dem 
Anschluss Chur Süd anhalten. Damit der Reisecar über die Autobahneinfahrt Chur 
Süd von der Autobahn abfahren konnte, wurde die Einfahrt für kurze Zeit gesperrt. 
Der ausländische Führerausweis wurde dem Chauffeur aberkannt, dieser wird an 
die Staatsanwaltschaft verzeigt.

Dieser Anblick schmerzt jeden Jäger und Tierfreund. Eine Foto, zugeschickt vom Davoser Naturfreund und Jäger Jürg Hämmerle.
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Resultate der Grossratswahlen  in Davos-Prättigau:                In Schiers und Jenaz ist am 1. Juli ein 2. Wahlgang nötig
Resultate der Grossratswahlen im Wahlkreis Davos vom 10. Juni 2018 
 
1. Wahl von 6 Grossrätinnen oder Grossräten 
 
Die Prüfung des Gemeindeprotokolls der am 10. Juni 2018 durchgeführten Grossratswahlen hat 
folgendes Resultat ergeben: 
 
Stimmberechtigte  6‘849 
Eingelegte Wahlzettel   2‘445 
Leere Wahlzettel       73 
Ungültige Wahlzettel       36 
Gültige Wahlzettel              2‘336 
Gültige Kandidatenstimmen 8‘528 
Absolutes Mehr         711 
Stimmbeteiligung  35,7 % 
 
Für eine vierjährige Amtsdauer sind gewählt: 
 
Caviezel Tarzisius  1‘302 Stimmen  FDP 
Wilhelm Philipp   1‘138 Stimmen  SP 
Engler Peter   1‘124 Stimmen  FDP 
Valär Simi   1‘014 Stimmen  FDP 
Favre Accola Valérie     995 Stimmen  SVP 
von Ballmoos Walter     862 Stimmen  GLP 
 
Es fällt als überzählig aus der Wahl: 
 
Stiffler Rico      832 Stimmen  BDP 
 
Absolutes Mehr nicht erreicht: 
 
Stiffler Conrad      589 Stimmen  SVP 
 
Einzelne      672 Stimmen 
 
Somit sind alle 6 Sitze besetzt. 
 
 
2. Wahl von 6 Grossratsstellvertreterinnen oder -stellvertretern 
 
Die Prüfung des Gemeindeprotokolls der am 10. Juni 2018 durchgeführten Grossratswahlen hat 
folgendes Resultat ergeben: 
 
Stimmberechtigte  6‘849 
Eingelegte Wahlzettel   2‘312 
Leere Wahlzettel     143 
Ungültige Wahlzettel       47   
Gültige Wahlzettel  2‘122 
Gültige Kandidatenstimmen 6‘710 
Absolutes Mehr        560 
Stimmbeteiligung  33,76 % 
 
Es haben Stimmen erhalten: 
 
Walser Stefan   987 Stimmen  SP 
Hoffmann-Stiffler Iris  979 Stimmen   FDP 
Alioth Ladina   853 Stimmen  SP 
Bossi Alexandra  773 Stimmen  FDP 
Accola Paul   693 Stimmen  SVP 
Derungs Markus  690 Stimmen  FDP 
 

Resultate der Grossratswahlen des Wahlkreises Jenaz vom 10. Juni 2018 
 
Ergebnis erster Wahlgang 
 
1. Wahl einer Grossrätin oder eines Grossrats 
 
Die Prüfung der Gemeindeprotokolle der am 10. Juni 2018 durchgeführten Grossratswahlen hat 
folgendes Resultat ergeben: 
 
Stimmberechtigte  1‘492 
Eingelegte Wahlzettel      462 
Leere Wahlzettel       23 
Ungültige Wahlzettel         7 
Gültige Wahlzettel     432 
Gültige Kandidatenstimmen    432 
Absolutes Mehr         217 
Stimmbeteiligung  30,97 % 
 
Es haben Stimmen erhalten: 
 
Erhard Simon   216 Stimmen  BDP 
Bär-Bühler Werner  187 Stimmen  FDP 
Einzelne     29 Stimmen 
 
Das absolute Mehr wurde somit nicht erreicht. Es ist ein zweiter Wahlgang erforderlich. Dieser findet 
am 1. Juli 2018 statt. 
 
 
2. Wahl einer Grossratsstellvertreterin oder eines -stellvertreters 
 
Die Prüfung der Gemeindeprotokolle der am 10. Juni 2018 durchgeführten Grossratswahlen hat 
folgendes Resultat ergeben: 
 
Stimmberechtigte  1‘492 
Eingelegte Wahlzettel      413 
Leere Wahlzettel       45 
Ungültige Wahlzettel       13   
Gültige Wahlzettel     355 
Gültige Kandidatenstimmen    355 
Absolutes Mehr         178 
Stimmbeteiligung  27,69 % 
 
Es haben Stimmen erhalten: 
 
Lippuner Robert  126 Stimmen  GLP 
Renkel Stefan   123 Stimmen  SVP 
Einzelne   106 Stimmen 
 
Das absolute Mehr wurde somit nicht erreicht. Es ist ein zweiter Wahlgang erforderlich. Dieser findet 
am 1. Juli 2018 statt. 
 
Beschwerden betreffend diese Wahl sind innert drei Tagen seit der Entdeckung des 
Beschwerdegrundes, spätestens jedoch am dritten Tag nach der amtlichen Bekanntgabe der 
Ergebnisse, eingeschrieben bei der Standeskanzlei des Kantons Graubünden zuhanden des Grossen 
Rates einzureichen. Für das Verfahren gelten die Art. 95 ff.GPR. 
 
Region Prättigau/Davos 
 
Klosters, 15. Juni 2018  Das Stimmbüro 
    K. Steck/G. Fromm 
 

Resultate der Grossratswahlen im Wahlkreis Klosters vom 10. Juni 2018 
 
1. Wahl von 3 Grossrätinnen oder Grossräten 
 
Die Prüfung des Gemeindeprotokolls der am 10. Juni 2018 durchgeführten Grossratswahlen hat 
folgendes Resultat ergeben: 
 
Stimmberechtigte  3‘127 
Eingelegte Wahlzettel   1‘278 
Leere Wahlzettel     120 
Ungültige Wahlzettel       51 
Gültige Wahlzettel              1‘107  
Gültige Kandidatenstimmen 2‘221 
Absolutes Mehr         371 
Stimmbeteiligung  40,87 % 
 
Für eine vierjährige Amtsdauer sind gewählt: 
 
Weber Ruedi   527 Stimmen  SVP 
Bettinaglio Martin  482 Stimmen  BDP 
Schwärzel Jöri   398 Stimmen  SP 
 
Absolutes Mehr nicht erreicht: 
 
Waldburger Eva  327 Stimmen   FDP 
 
Einzelne   487 Stimmen 
 
Somit sind alle 3 Sitze besetzt. 
 
 
2. Wahl von 3 Grossratsstellvertreterinnen oder -stellvertretern 
 
Die Prüfung des Gemeindeprotokolls der am 10. Juni 2018 durchgeführten Grossratswahlen hat 
folgendes Resultat ergeben: 
 
Stimmberechtigte  3‘127 
Eingelegte Wahlzettel   1‘190 
Leere Wahlzettel     165 
Ungültige Wahlzettel       47   
Gültige Wahlzettel     978 
Gültige Kandidatenstimmen 2‘002 
Absolutes Mehr         334 
Stimmbeteiligung  38,06 % 
 
Für eine vierjährige Amtszeit sind gewählt: 
 
Gujan-Dönier Barbara  523 Stimmen  BDP 
Joos-Ambühl Johannes  487 Stimmen   BDP 
Garbald Hans-Peter jun. 425 Stimmen  SVP 
 
Absolutes Mehr nicht erreicht: 
 
Wehrli Hans-Ueli  277 Stimmen  FDP 
 
Einzelne   290 Stimmen 
 
Somit sind alle 3 Sitze besetzt. 
 
Beschwerden betreffend diese Wahl sind innert drei Tagen seit der Entdeckung des 
Beschwerdegrundes, spätestens jedoch am dritten Tag nach der amtlichen Bekanntgabe der 

Resultate der Grossratswahlen im Wahlkreis Küblis vom 10. Juni 2018 
 
1. Wahl einer Grossrätin oder eines Grossrats 
 
Die Prüfung der Gemeindeprotokolle der am 10. Juni 2018 durchgeführten Grossratswahlen hat 
folgendes Resultat ergeben: 
 
Stimmberechtigte     765 
Eingelegte Wahlzettel      164 
Leere Wahlzettel       25 
Ungültige Wahlzettel       19 
Gültige Wahlzettel                 120  
Gültige Kandidatenstimmen    120 
Absolutes Mehr           61 
Stimmbeteiligung  21,44 % 
 
Für eine vierjährige Amtsdauer ist gewählt: 
 
Gort Thomas      98 Stimmen  SVP 
 
Weiter haben Stimmen erhalten: 
 
Einzelne    22 Stimmen 
 
 
2. Wahl einer Grossratsstellvertreterin oder eines -stellvertreters 
 
Die Prüfung der Gemeindeprotokolle der am 10. Juni 2018 durchgeführten Grossratswahlen hat 
folgendes Resultat ergeben: 
 
Stimmberechtigte     765 
Eingelegte Wahlzettel      151 
Leere Wahlzettel       30 
Ungültige Wahlzettel       22  
Gültige Wahlzettel       99 
Gültige Kandidatenstimmen      99 
Absolutes Mehr           50 
Stimmbeteiligung  19,74 % 
 
Für eine vierjährige Amtszeit ist gewählt: 
 
Nespolo Fabio    70 Stimmen  SVP 
 
Weiter haben Stimmen erhalten: 
 
Einzelne   29 Stimmen 
 
Beschwerden betreffend diese Wahl sind innert drei Tagen seit der Entdeckung des 
Beschwerdegrundes, spätestens jedoch am dritten Tag nach der amtlichen Bekanntgabe der 
Ergebnisse, eingeschrieben bei der Standeskanzlei des Kantons Graubünden zuhanden des Grossen 
Rates einzureichen. Für das Verfahren gelten die Art. 95 ff. GPR. 
 
Region Prättigau/Davos 
 
Klosters, 15. Juni 2018  Das Stimmbüro 
    K. Steck/G. Fromm 
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Resultate der Grossratswahlen  in Davos-Prättigau:                In Schiers und Jenaz ist am 1. Juli ein 2. Wahlgang nötig
Resultate der Grossratswahlen im Wahlkreis Luzein vom 10. Juni 2018 
 
1. Wahl einer Grossrätin oder eines Grossrats 
 
Die Prüfung des Gemeindeprotokolls der am 10. Juni 2018 durchgeführten Grossratswahlen hat 
folgendes Resultat ergeben: 
 
Stimmberechtigte    1‘225 
Eingelegte Wahlzettel       313 
Leere Wahlzettel        39 
Ungültige Wahlzettel         5 
Gültige Wahlzettel                 269  
Gültige Kandidatenstimmen    269 
Absolutes Mehr         135 
Stimmbeteiligung  25,56 % 
 
Für eine vierjährige Amtsdauer ist gewählt: 
 
Kasper Christian  228 Stimmen  FDP 
 
Weiter haben Stimmen erhalten: 
 
Einzelne    41 Stimmen 
 
 
2. Wahl einer Grossratsstellvertreterin oder eines -stellvertreters 
 
Die Prüfung des Gemeindeprotokolls der am 10. Juni 2018 durchgeführten Grossratswahlen hat 
folgendes Resultat ergeben: 
 
Stimmberechtigte    1‘225 
Eingelegte Wahlzettel        275 
Leere Wahlzettel        63 
Ungültige Wahlzettel         5  
Gültige Wahlzettel       207 
Gültige Kandidatenstimmen      207 
Absolutes Mehr           104 
Stimmbeteiligung  22,45 % 
 
Für eine vierjährige Amtszeit ist gewählt: 
 
Flütsch Ernst   156 Stimmen  BDP 
 
Weiter haben Stimmen erhalten: 
 
Einzelne   51 Stimmen 
 
Beschwerden betreffend diese Wahl sind innert drei Tagen seit der Entdeckung des 
Beschwerdegrundes, spätestens jedoch am dritten Tag nach der amtlichen Bekanntgabe der 
Ergebnisse, eingeschrieben bei der Standeskanzlei des Kantons Graubünden zuhanden des Grossen 
Rates einzureichen. Für das Verfahren gelten die Art. 95 ff. GPR. 
 
Region Prättigau/Davos 
 
Klosters, 15. Juni 2018  Das Stimmbüro 
    K. Steck/G. Fromm 
 
 
 

Resultate der Grossratswahlen im Wahlkreis Seewis vom 10. Juni 2018 
 
1. Wahl einer Grossrätin oder eines Grossrats 
 
Die Prüfung des Gemeindeprotokolls der am 10. Juni 2018 durchgeführten Grossratswahlen hat 
folgendes Resultat ergeben: 
 
Stimmberechtigte  1‘026 
Eingelegte Wahlzettel      299 
Leere Wahlzettel       39 
Ungültige Wahlzettel       11 
Gültige Wahlzettel                 249  
Gültige Kandidatenstimmen    249 
Absolutes Mehr         125 
Stimmbeteiligung  29,15 % 
 
Für eine vierjährige Amtsdauer ist gewählt: 
 
Hardegger Urs   215 Stimmen  BDP 
 
Weiter haben Stimmen erhalten: 
 
Einzelne    34 Stimmen 
 
 
2. Wahl einer Grossratsstellvertreterin oder eines -stellvertreters 
 
Die Prüfung des Gemeindeprotokolls der am 10. Juni 2018 durchgeführten Grossratswahlen hat 
folgendes Resultat ergeben: 
 
Stimmberechtigte  1‘026 
Eingelegte Wahlzettel      273 
Leere Wahlzettel      30 
Ungültige Wahlzettel        7   
Gültige Wahlzettel     236 
Gültige Kandidatenstimmen    236 
Absolutes Mehr         119 
Stimmbeteiligung  26,61 % 
 
Für eine vierjährige Amtszeit ist gewählt: 
 
Jegen Hans   134 Stimmen  SVP 
 
Absolutes Mehr nicht erreicht: 
 
Fausch Hans-Peter    87 Stimmen  BDP 
 
Einzelne     15 Stimmen 
 
Beschwerden betreffend diese Wahl sind innert drei Tagen seit der Entdeckung des 
Beschwerdegrundes, spätestens jedoch am dritten Tag nach der amtlichen Bekanntgabe der 
Ergebnisse, eingeschrieben bei der Standeskanzlei des Kantons Graubünden zuhanden des Grossen 
Rates einzureichen. Für das Verfahren gelten die Art. 95 ff. GPR. 
 
Region Prättigau/Davos 
 
Klosters, 15. Juni 2018  Das Stimmbüro 
    K. Steck/G. Fromm 
 
 
 

Resultate der Grossratswahlen im Wahlkreis Schiers vom 10. Juni 2018 
 
Ergebnis erster Wahlgang 
 
1. Wahl von 3 Grossrätinnen oder Grossräten 
 
Die Prüfung der Gemeindeprotokolle der am 10. Juni 2018 durchgeführten Grossratswahlen hat 
folgendes Resultat ergeben: 
 
Stimmberechtigte  3‘408 
Eingelegte Wahlzettel   1‘007 
Leere Wahlzettel      39 
Ungültige Wahlzettel      13 
Gültige Wahlzettel                955  
Gültige Kandidatenstimmen 2‘240 
Absolutes Mehr         374 
Stimmbeteiligung  29,55 % 
 
Für eine vierjährige Amtsdauer sind gewählt: 
 
Holzinger-Loretz Anna Margreth 563 Stimmen FDP 
Niggli Beno    456 Stimmen BDP 
 
Das absolute Mehr nicht erreicht haben: 
 
Hartmann-Conrad Peter  315 Stimmen FDP 
Stadler Luzi    292 Stimmen  SP 
Conzett Marcel    232 Stimmen BDP 
Ziegler Hansjörg   225 Stimmen  SVP 
 
Einzelne    157 Stimmen 
 
Somit sind 2 von 3 Sitzen besetzt. Für die Besetzung des dritten Sitzes muss ein zweiter Wahlgang 
durchgeführt werden. Dieser findet am 1. Juli 2018 statt. 
 
 
2. Wahl von 3 Grossratsstellvertreterinnen oder -stellvertretern 
 
Die Prüfung des Gemeindeprotokolls der am 10. Juni 2018 durchgeführten Grossratswahlen hat 
folgendes Resultat ergeben: 
 
Stimmberechtigte  3‘408 
Eingelegte Wahlzettel      899 
Leere Wahlzettel       92 
Ungültige Wahlzettel       32   
Gültige Wahlzettel     775 
Gültige Kandidatenstimmen 1‘329 
Absolutes Mehr         222 
Stimmbeteiligung  26,38 % 
 
Für eine vierjährige Amtszeit sind gewählt: 
 
Gasser Andrea   382 Stimmen  FDP 
Roffler Thomas   348 Stimmen   SVP 
Leuthold Ursula   229 Stimmen  GLP 
 
Einzelne   370 Stimmen 
 
Somit sind alle 3 Sitze besetzt. 
 

Die BDP Klosters-Serneus dankt ihren 
Wählerinnen und Wählern recht herzlich

K. Die BDP Klosters-Serneus darf sich einmal mehr über ein sehr gutes Wahl 
- Ergebnis erfreuen. Die Ortspartei möchte den Wählerinnen und Wählern 
sowie allen, die durch ihre tatkräftige Unterstützung zur ehrenvollen Wahl von 
Martin Bettinaglio als Grossrat, Barbara Gujan und Johannes Joos als Grossrat 
Stellvertreter sowie Flury Thöny als Gemeindevorstand beigetragen haben, ganz 
herzlich danken. Weiter erachtet die BDP Klosters-Serneus die Ablehnung der 
Initiative Gemeindeversammlung statt Gemeinderat das richtige Vorgehen bei 
der Findung von neuen Führungsstrukturen für die Gemeinde. 

Mit grosser Freude und vollem Einsatz werden die neuen und bisherigen 
Amtsträgerinnen und Amtsträger die Interessen der Gemeinde auf kommuna-
ler und kantonaler Ebene vertreten.
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Der Davoser Golf-Nachwuchs stand bereits in einem 
J + S-Kurs und am Kids-Cup im Einsatz

Die Bilder von snow-world.ch / Marcel Giger
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Mattastrasse 25
7260 Davos Dorf

Tel. 081 416 56 34
Fax 081 416 25 55

info@golfdavos.ch
www.golfdavos.ch

Golf Club Davos

Saisonstart: Golfen leicht gemacht
Aller Anfang ist schwer. Das jedoch muss nicht sein. Der Golf-Club 
Davos lud am 10. Juni zur heiteren Anfängerrunde, die er ausge-
schrieben hatte mit dem Appell «bring a non-golfing friend – Tiger 
and Rabbit». Unter der Experten-Anleitung wurden die Novizen be-
hutsam, trotzdem in schwungvoller Leichtigkeit in das Einmaleins 
des Golfspiels eingeführt. 

Dem Aufruf «Golffreunde bringen nicht golf-beschlagene Freunde auf die 
Matta» folgten sage und schreibe 72 Personen. Es war zugleich die zweite Ver-
anstaltung in der noch jungen Saison 2018 des Golf-Clubs Davos. Somit hatte 
die Organisation gleich alle Hände voll zu tun. Eingeteilt wurden die 35 Rabbits 
in zwei Gruppen. Während die ersten 18 Rabbits, so lautet die Bezeichnung der 
Anfänger, sich um 12:30 Uhr für die Einführung unter die Fittiche des Profes-
sionals Håkan Gustavsson und jene seines Assistenten Livio Padrun begaben, 
musste sich die zweite Gruppe mit den 17 verbleibenden Golf-Grünschnäbeln 
bis 14:00 Uhr gedulden. Danach hiess es ebenso für sie, auf der Driving-Range 
erste gezielte Schläge unter methodischer Aufsicht zu üben, bevor es mit den 
bereits golf-versierten Freunden auf die Runde über neun Löcher ging.

Es war dieser Anlass ein kostenloser – sowohl für die Mitglieder als auch 
für ihre mitgebrachten Freunde. Klar hilft es, ist das Angebot gratis. Letztlich 
ergab sich in diesem Fall eine klassische Win-win-Situation, denn beide Seiten 
profitierten gleichermassen von diesem Event. Dem Golf-Club Davos ging es 
vordergründig darum, dass Freunde des Golfsports wiederum ihre Freude 
am beliebten Rasenspiel teilhaben lassen dürfen. In heiterer Runde wird oft 
darüber debattiert, wie es denn wirklich sein soll, das Golfspiel. Doch bevor 
man nicht eigenhändig mit Schläger und Ball einen Versuch unternommen hat, 
kann niemand wirklich mitdiskutieren, wie es draussen auf dem Platz bei Wind 
und Wetter allein mit Ball und Schläger tatsächlich zu und her geht. «Machen 
statt reden!» lautete das Motto.

Golfspiel ist Wettkampf – in erster Linie aber ein Kampf mit sich selbst, dem 
grössten Gegner, und danach kommt die Auseinandersetzung mit der Konkur-
renz auf dem Platz. Das war auch bei diesem Anlass der Fall. Die Novizen stan-
den demnach im Wettbewerb zueinander. Gespielt wurde im Modus Scramble, 
wonach die beste Ballposition als Ausgangspunkt für das Weiterspielen aus-
schlaggebend ist. Letztlich standen bei allem Wetteifer die Freude am Spiel 
und die Erkenntnis, wie sich Golfspielen im wirklichen Leben anfühlt, im Vor-
dergrund. Das Resultat blieb zweitrangig. Nach zweieinhalb Stunden erreichte 
die fröhliche Truppe das Ziel, wo sie allesamt mit einem Apéro, Marke Mirco 
Gruber, belohnt wurden. Die Anerkennung für den Event war riesig, die Heiter-
keit stand den Teilnehmenden allen ins Gesicht geschrieben. Das Gute an der 
Sache: Der Golf-Club Davos wiederholt diese Art Event, und zwar und 22. Juli. 
Mehr Infos unter: info@golfdavos.ch oder am Clubboard oder unter Tel: 
081 416 56 34. – Auszug aus der Rangliste: 

1. Gruppe netto: 1. Rolf und Marianne arisch, Patrick Grätzer, Jörg Am 
bühl 19; 2. Nicole Steinmann-Gartenmann, Jessica Zisette, Lucas Hoffman und 
Oliver Chiani, 21; 3. Celine Hügli, Marco Lang, Reomo Ackermann und Diana 
Hösly 22. 2. Gruppe netto: 1. Calvin Bachmann, Simon Kuster, Rahel und 
Larissa Rutz, 16; 2. Curdin Premerlani, Christoph Hänggi, Andri Pult, Franco 
Laely, 17; 3. Renato und Yasmine Cramer, Erwin Adank und Gruber Cedric, 19.

Eva Stöcklin

Jenny, Anja, Martin, Nico, ein erfolgreiches Quartett.

Der Flight von Helge Dürst (rechts aussen).

Auch erfolgreich: Rolf, Patrick, Jörg und Marianne.
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Davoser Christina Härdi und Cedric Landerer 
sind Fireball Schweizermeister 2018

P. Fünf schnittige Fireballs, weltweit verbreitete 2-Mann-Jollen, stehen wäh-
rend des Sommers am Davosersee.

Bevor nun aber die Segel-Saison in dem Bergen begonnen hat, ist bereits die 
Schweizermeisterschaft dieser Klasse in Murten über die Bühne gegangen. Und 
die Davoser jubilieren: Christina Härdi mit ihrem Bruder Cedric Lande-

rer konnten alle Gegner hinter sich lassen. Sie haben die Ziellinie sowohl bei 
stürmischem Gewitterwind als auch bei schöner Thermik in 3 von 5 gezählten 
Läufen als Erste gekreuzt. Damit sind sie verdiente Schweizermeister 2018. Wie 
es Tradition ist, wurden sie nach der Siegerehrung von ihren Konkurrenten in 
hohem Bogen in den See geworfen. – Die Bilder von Urs Härdi:



27Freitag, 15. Juni – Donnerstag, 21. Juni 2018
 Das Das Training der Zukunft schon heute im Davos Fitness 

 
 
 

 

 

Von Sportlern inspiriert 
Zwei Jahrzehnte Erfahrung von Technogym als offizieller 
Fitnessausstatter für die Olympischen Spiele waren die Basis für 
SKILLMILL™, das erste Produkt, mit dem Breitensportler ihre Kraft, 
Schnelligkeit und Ausdauer verbessern und die Vorteile eines 
professionellen sportlichen Trainings in einer sicheren, effektiven 
Weise genießen können. 

 

Über Grenzen hinaus steigen 
Die perfekte Alternative zum Wandern und Fitnesserhalt bei 
schlechten Wetterbedingungen.  

Neuer Kursraum 
Mit dem neuen lichtdurchfluteten Kursraum macht das gemeinsame 
Training noch mehr Spass. Mit bis zu 20 Stunden in der Woche ist 
für jeden etwas dabei.  

Mit toppmoderner Ausstattung, Ziele besser erreichen 
Alle Geräte sind mit Chiplesern ausgestattet. Somit kann man 
Papierlos trainieren und alle Trainingsdaten werden direkt 
gespeichert und mit der Technogymapp kann man alles 
überwachen. Die Kraftstationen sind für Alt und Jung sehr einfach 
in der Handhabung. 

 

Davos Fitness GmbH, romenade 41, 7270 Davos Platz, info@davosfitness.ch, 081 413 22 22, www.davosfitness.ch 
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Die Resultate am Eidgenössisches Feldschiessen 
im Bezirk Prättigau Davos

Feldschiessen / Tir en campagne 2018   GR   300m

Rang Resultat Schütze Jahrgang Auszeichn. Waffe Verein
Résultat Tireur Né en Mention Arme Société

1 71 Stiffler Andrea 1959 S KA AK 90 Davos Schiess Sport
2 71 Tarnutzer Simona 1992 E KA AK 90 Schuders Schützenverein
3 70 Godenzi Remo 1950 V KA AK 90 Grüsch Freischützen
4 70 Rupp Johann 1956 V KA AK 57 Grüsch Freischützen
5 70 Ambühl Joos 1959 S KA AK Kar Davos Schiess Sport
6 70 Caprez Reto 1976 E KA AK 90 Monstein Schützenverein
7 69 Sutter Hans-Andrea 1947 SV KA AK 90 Schiers Schützenverein
8 69 Studer Thomas 1962 S KA AK 57 Monstein Schützenverein
9 69 Imhof Valeria 1990 E KA AK 90 Schuders Schützenverein

10 68 Riegler Karl 1940 SV KA AK 90 Schiers Schützenverein
11 68 Widmaier Walter 1944 SV KA AK 90 Schiers Schützenverein
12 68 Davatz Karl Peter 1952 V KA AK 57 Grüsch Freischützen
13 68 Branger Reto 1957 V KA AK Kar Davos Schiess Sport
14 68 Kühnis Christian 1962 S KA AK 90 Monstein Schützenverein
15 68 Nett Luzi 1962 S KA AK 90 Grüsch Freischützen
16 68 Guler Hanspeter 1969 S KA AK 57 Monstein Schützenverein
17 68 Risch Andreas 1970 S KA AK Kar Fideris Schiessverein
18 68 Tscharner Bruno 1978 E KA AK 90 Schiers Schützenverein
19 68 Luzi Valentin 1981 E KA AK 90 Jenaz Schützenverein
20 68 Hartmann Mirjam 1989 E KA AK 90 Schiers Schützenverein
21 68 Bardill Martin 1990 E KA AK 90 Schiers Schützenverein
22 67 Conrad Martin 1946 SV KA AK 90 Davos Schiess Sport
23 67 Umbricht Walter 1948 SV KA AK 90 Monstein Schützenverein
24 67 Lietha Toni 1954 V KA AK 57 Seewis-Dorf Schützenverein
25 67 Hartmann Kaspar 1955 V KA AK 90 Schiers Schützenverein
26 67 Tarnutzer Koni 1956 V KA AK 90 Grüsch Freischützen
27 67 Stiffler Christian 1957 V KA AK 90 Davos Schiess Sport
28 67 Berry Hans 1960 S KA AK Kar Fideris Schiessverein
29 67 Wilhelm Ruth 1964 S KA AK 90 Monstein Schützenverein
30 67 Kühnis Georg 1968 S KA AK 90 Monstein Schützenverein
31 67 Bärtsch Mathias 1977 E KA AK 90 Jenaz Schützenverein
32 67 Darnuzer Fabian 1981 E KA AK 90 Jenaz Schützenverein
33 67 Lötscher Marcel 1981 E KA AK 90 Schuders Schützenverein
34 67 Thöny Hanspeter 1982 E KA AK 90 Grüsch Freischützen
35 67 Imhof Marina 1986 E KA AK 90 Schuders Schützenverein
36 67 Conrad Ulrich 1986 E KA AK 90 Davos Schiess Sport
37 67 Bardill Simon 1989 E KA AK 90 Schiers Schützenverein
38 66 Turner Jakob 1941 SV KA AK 90 Davos Schiess Sport
39 66 Stiffler Menga 1955 V KA AK 90 Davos Schiess Sport
40 66 Hartmann Hans 1958 V KA AK 57 Schiers Schützenverein
41 66 Davatz Peter 1960 S KA AK 57 Grüsch Freischützen
42 66 Ziegler Hansjörg 1962 S KA AK 57 Grüsch Freischützen
43 66 Bebi Werner 1962 S KA AK 90 Jenaz Schützenverein
44 66 Tarnutzer Urs 1962 S KA AK 90 Schuders Schützenverein
45 66 Bardill Domenic 1963 S KA AK 57 Luzein Kreisschützenverein
46 66 Fluor Andres 1965 S KA AK 90 Davos Schiess Sport
47 66 Lötscher Hans Peter 1968 S KA AK 90 Luzein Kreisschützenverein
48 66 Wolf Peter 1968 S KA AK Kar Conters Schützenverein
49 66 Lötscher Christian 1970 S KA AK 57 Grüsch Freischützen
50 66 Caprez Jann 1973 E KA AK 90 Monstein Schützenverein
51 66 Zimmermann Marco 1973 E KA AK 90 Saas Schützenverein
52 66 Frey Armin 1975 E KA AK 90 Schuders Schützenverein
53 66 Brunner Rolf 1977 E KA AK 90 Monstein Schützenverein
54 66 Gadmer Peter 1978 E KA AK Kar Davos Schiess Sport
55 66 Meier Beat 1988 E KA AK 90 Schiers Schützenverein
56 66 Müller Marco 1991 E KA AK 90 Monstein Schützenverein
57 66 Bärtsch Jann 1994 E KA AK 90 Saas Schützenverein
58 65 Conrad Nic 1998 U21 KA AK 90 Davos Schiess Sport
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Die ersten 58 Gewehrschützen 300 m

Die ersten 58 Pistolenschützen 50/25 m

Sie trafen am besten ins Schwarze in Davos: Andrea Stiffler 
(Mitte) vor Joos Ambühl (links) und Reto Caprez (Monstein).

Feldschiessen / Tir en campagne 2018   GR   50/25m

Rang Resultat Schütze Jahrgang Auszeichn. Waffe Verein
Résultat Tireur Né en Mention Arme Société

1 178 Bärtsch Arthur 1970 S KA AK 49 St. Antönien Pistolenclub
2 176 Klauzner Robert 1975 E KA AK 49 Davos Schiess Sport
3 175 Weber Erwin 1936 SV KA AK 49 Davos Schiess Sport
4 175 Adank Jann 1948 SV KA AK 49 St. Antönien Pistolenclub
5 175 Ettinger Jakob 1954 V KA AK 49 Igis-Landquart Pistolenclub
6 174 Stiffler Andrea 1959 S KA AK Para Davos Schiess Sport
7 174 Strebel Peter 1963 S KA AK 49 Küblis Pistolenschützen
8 173 Walli Andres 1972 S KA AK 75 Küblis Pistolenschützen
9 172 Schlegel Jörg 1952 V KA AK 49 Igis-Landquart Pistolenclub

10 172 Filli Mario 1966 S KA AK 49 Davos Schiess Sport
11 171 Streif Ludwig 1962 S KA AK 49 St. Antönien Pistolenclub
12 171 Tscharner Sybill 1984 E KA AK 49 Igis-Landquart Pistolenclub
13 171 Hostettler Daniel 1985 E KA AK 75 Davos Schiess Sport
14 171 Gruber Fabio 1991 E KA AK Div Davos Schiess Sport
15 170 Vogt Jürg 1960 S KA AK 49 Klosters Pistolenclub
16 170 Kindschi Niklaus 1962 S KA AK 75 Klosters Pistolenclub
17 170 Vogler Mirco 1985 E KA AK Div Davos Schiess Sport
18 169 Meier Leo 1956 V KA AK 75 Klosters Pistolenclub
19 169 Branger Nico 1993 E KA AK 49 Davos Schiess Sport
20 168 Gamper Oskar 1953 V KA AK 49 Klosters Pistolenclub
21 168 Michel Niklaus 1958 V KA AK 49 Igis-Landquart Pistolenclub
22 168 Schmid Erich 1974 E KA AK 49 Igis-Landquart Pistolenclub
23 168 Jost Marco 1982 E KA AK 49 Klosters Pistolenclub
24 168 Schlegel Joris 1993 E KA AK 49 Igis-Landquart Pistolenclub
25 168 Heldstab Martin 1995 E KA AK 75 Davos Schiess Sport
26 167 Vivalda Rezio 1943 SV KA AK 49 Davos Schiess Sport
27 166 Stiffler Florian 1944 SV KA AK 49 St. Antönien Pistolenclub
28 166 Rupp Christian 1965 S KA AK 75 Klosters Pistolenclub
29 164 Hartmann Kaspar 1955 V KA AK 49 Davos Schiess Sport
30 164 Giger Claudio 1965 S KA AK Div Davos Schiess Sport
31 164 Schöpf Duri 1975 E KA AK 49 Küblis Pistolenschützen
32 164 Kühnis Beni 1996 E KA AK 49 Davos Schiess Sport
33 163 Flütsch Nando 1999 U21 KA AK 49 St. Antönien Pistolenclub
34 163 Demonti Robert 1960 S KA AK 49 Igis-Landquart Pistolenclub
35 163 Simenic Damir 1971 S KA AK Div Davos Schiess Sport
36 162 Näf Markus 1961 S KA AK 49 Igis-Landquart Pistolenclub
37 161 Kasper Thomas 1940 SV KA AK 49 Klosters Pistolenclub
38 161 Kindschi Willi 1941 SV KA AK 75 Davos Schiess Sport
39 161 Turner Marlis 1951 V KA AK 49 Klosters Pistolenclub
40 161 Cherix Pascal 1960 S KA AK 49 Igis-Landquart Pistolenclub
41 161 Zinsli Erwin 1960 S KA AK 49 Klosters Pistolenclub
42 161 Studer Thomas 1962 S KA AK 49 Davos Schiess Sport
43 161 Massera Claudio 1968 S KA AK 49 Igis-Landquart Pistolenclub
44 160 Ambühl Joos 1959 S KA AK 49 Davos Schiess Sport
45 159 Sutter Hanspeter 1958 V KA AK 49 St. Antönien Pistolenclub
46 159 Bossi Boris 1968 S KA AK 49 Davos Schiess Sport
47 159 Brunner Rolf 1977 E KA AK 75 Davos Schiess Sport
48 159 Weibel Lars 1996 E KA AK 75 Davos Schiess Sport
49 159 Helbling Robin Sebastian 1997 E KA AK Div Davos Schiess Sport
50 158 Thöny Jakob 1947 SV KA AK 49 Igis-Landquart Pistolenclub
51 158 Frei Curdin 1977 E AK 49 Davos Schiess Sport
52 158 Brechbühler Ralf 1988 E AK 49 Davos Schiess Sport
53 157 Michel Beatrice 1958 V KA AK 49 Igis-Landquart Pistolenclub
54 157 Conrad Ueli 1986 E AK 75 Davos Schiess Sport
55 157 Kolic Camil 1997 E AK 49 Davos Schiess Sport
56 156 Petkovic Aleksandar 1992 E AK 49 Davos Schiess Sport
57 156 Tinner Jann 1995 E AK 49 Igis-Landquart Pistolenclub
58 156 Hoppler Yannick 1997 E AK 49 Davos Schiess Sport
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Schiessen: Ansprechender Davoser 
Nachwuchs am Jugendtag

W.U. Am Wochenende hat auf dem Schiessstand Pardiala in Ilanz der Jugend-
tag der Nachwuchsschützen, Gewehr 50 m, mit Davoser Beteiligung stattgefun-
den. Es nahmen 10 Jugendliche aus Davos teil.

Bei guten Wetter-Bedingungen wurden erneut die guten Resultate geschos-
sen, die die Jugendlichen schon auch in den Trainings schossen. In der U15- 
Kategorie war Marco Wagenführ im 3. Rang der erfolgreichste Teilnehmer.
Die weiteren Ränge der Davoser: 12. Urosevic Uros, 16. Herrli Martina, 21. 
Guler Nando, 23. Bitterli Nino, 27. Bitterli Gion, 34. Büchi Flurin. Kategorie 
U21: 21. Emmenegger Silas, 22. Sigron Gian, 30. Alig Marino.

Gruppen-Resultate U15: 4. Monstein 2, 8. Monstein 3. 
U21: 13. Monstein 1.

Auf dem Foto rechts sind alle Teilnehmer am Jugendtag 
ersichtlich, vorne rechts Wagenführ Marco mit Medaille.                                 

Foto Walter Umbricht

Gleich sechs «Volltreffer» am  
Eidg. Feldschiessen in Graubünden

Noch nie sind im Kanton Graubünden seit der Einführung des Feld-
schiessens so viele Maximalresultate erzielt worden wie am letzten 
Wochenende. Auf der Distanz von 300 Meter gab es fünf Mal das Ma-
ximum und mit der Pistole ein Maximalresultat. Erfreulicherweise 
ist die Zahl der Teilnehmer höher als 2017.

Das Feldschiessen 2018 ist bereits Geschichte und beim Bündner Schiess-
sportverband wird es wohl auch in die Geschichte eingehen. Der Grund sind 
die vielen Maximalresultate, die geschossen worden sind, so viele wie noch nie 
auf Bündner Boden. Mit der Ordonnanzwaffe auf der Distanz von 300 Meter 
gelang das Kunststück, 18 Vierer hintereinader zu schiessen und das ohne 
einen einzigen Probeschuss, gleich fünf Schützen. Sie alle schossen die magi-
sche Zahl von 72 Punkte, die ihre Treffischerheit bestätigen. Es sind dies die 
folgenden Schüzen: Gion Paul Camenisch (Duvin), Alessandro Rotta, (Vico-
soprano), David Soler, (Flims), Hermann Sgier, (Tomils) und Andri Taverna, 
(Sent). Immerhin haben aber auch 12 Gewehrschützen mit 71 Punkten das 
erstrebte grosse Ziel nur um einen Ring verfehlt. 

Mit der Pistole das Maximum von 180 Punkten geschossen hat Rico Duff 
(Segnas). Damit ist er der einzige Bündner welcher auf der kurzen Distanz 
(25/50 Meter) am treffsichersten war. Auf 179 Punkte kamen in dieser Katego-
rie doch auch fünf Schützen.

Eine Mehrbeteiligung von 133 Schützen

Ihr Program geschossen haben beim diesjährigen Feldschiessen insgesamt 
2694 Schützen auf der Distanz von 300 Meter, was bedeutend ist mit 
einer Mehrbeteiligung von 110 Schützen. Mit der Pistole haben 1074 Teil-
nehmer das Feldschiessenprogram geschossen, 23 mehr als noch im letzten 
Jahr. Zufrieden, mit der Erhöhung der Teilnehmer war Walter Wieland, Chef 
Feldschiessen des Bündner Schiesssportverbdands (BSV). Trotz des Kanto-
nalen Gesangsfests in Chiavenna und einigen anderen Veranstaltungen im 
ganzen Kanton vom Wochenende entschieden sich viele Schützen, doch noch 
am Feldschiessen teilzunehmen. Viele haben jedoch auch vom Vorschiessen 
Gebrauch gemacht. Stolz ist Wieland insbesondere auf die Resultate der Bünd-
ner Schützen, die offenbar bereit sind für das Kantonal-Schützenfest 2018 in 
der Surselva, wo es am Freitag heisst: Feuer frei! 

Gion Nutegn Stgier

Bester Schütze in der Region Davos/Prättigau ist der Davoser 
Andrea Stiffler. Er verfehlte das Maximum von 72 Punkten nur 
um einen Punkt wie auch Simona Tarnutzer vom SV Schuders.

Gewonnen hat das Feldschiessen auch Andri Taverna aus Sent.
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Davoser Repower-Seelaufserie: 188 trotzten am Dienstag 
Abend dem kühlen Frühlings-Wetter (12 Grad C.)

Der Sieger über eine Seerunde: Dominik Meier aus Klosters in 13:02.1. Eine Super-Zeit!

Das Feld nach dem Start. An vorderster Front Laurien van der Graaff, Siegerin über 2 Runden.

Jung und Alt unterwegs auf der Seerunde. Ältester Teilnehmer: Othmar Bürgisser (1941!).

Fotos snow-world.ch / Marcel Giger
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über 30`000 Leserkontakte!

Kleinanzeigen 20 Franken 
max. 3 Zeilen, 105 Zeichen pro Zeile

Mit Inseratetext in einen Umschlag stecken und ab die Post an:
Gipfel Zeitung, Postfach 216, 7270 Davos Platz

Regionaler Liegenschaftenmarkt

• Ab 3. August oder n.V. moderne, grosse 3.5-Zi.-Whg. zu vermieten mit grossem Balkon und 
Garageplatz. Miete: 1910 Fr. mtl. Skistr. 10A, Davos Platz, Martina Premerlani, 079 562 53 72

• Per sofort oder n.V. möbliertes Zimmer während der Sommersaison in Davos Platz 
zu vermieten. Sehr zentral gelegen, Küche zur Mitbenützung. Miete: Fr. 400.– inkl. NK. 
                                                                                                                                           Tel. 079 274 96 63

• 4-Zi.-Hausteil zu vermieten in Alvaneu-Dorf.                              Telefon 079 434 92 08 
 
 
• 1. Sie vermieten Ihre Wohnung über AirBnB? Wir können für Sie die Betreuung der Gäste, 
Reinigung und Wäsche übernehmen! eugen@compagnoni.com Compagnoni Ferienwoh-
nungen GmbH für Details und Preise.

• 1. Per sofort zu vermieten in Davos Dorf Bahnhofstr. 1, 1½-Zi.- Studio möbliert, zentrale 
Lage, Neubau, Miete CHF 1100.-, NK akonto CHF 80.-                        immo@konsumdavos.ch                                                                                                                               
                                                                                                                          Tel. 081 413 53 12

• 1. Davos Platz Talstr. 25, Ladenlokal 220m², zentrale Lage! immo@konsumdavos.ch   
                                                                                                                           Tel. 081 413 53 12

• 1. Per 1.  Oktober 2018 zu vermieten: Davos Dorf Bahnhofstr. 3, 4 ½-Zi.-Whg., mit Balkon 
2.OGR, W 417, Zentrale Lage, Neubau, an Dauermieter, mtl. CHF 2‘200.–, NK akonto CHF 250.–  
Garagenplatz für CHF 150.–                                  immo@konsumdavos.ch  Tel. 081 413 53 12

Zu verkaufen

Produktionshalle
unterkellert

Unverbindliche Besichtigung

Auskunft: 079 419 04 92

Zu vermieten neues, modernes 5 ½-Zi.-Haus  Erstbezug, 180 m2. 
Sonnige, ruhige Lage in Domat-Ems, nur 10 Min. v. Chur.  Kl. Garten, Balkon, 2 PP u.v.m. 

Haustiere nicht erwünscht. Miete: Fr. 2500.– 
Tel. 079 740 29 22
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6. Lantscher Cup: 
Brutto-Siege für Simone und Michael Parpan

Die Preisgewinnerinnen und -Gewinner des 6. Lantscher Cups auf einen Blick.

L.B. Am letzten Samstag haben sich nicht nur die «Lantscher», wie der Name 
des Turniers verheisst, sondern ein Grossteil der «Alvaneuer Golferfamilie» 
zur 6. Austragung des Lantscher Cups getroffen. Einmal mehr ist dieser Cup 
von den beiden sympathischen Clubmitgliedern, Frédéric Bösch und Urs 
Aeschbacher, gesponsert worden. Wunderbares Wetter und ausgezeichnete 
Platzverhältnisse erwarteten die zahlreichen Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer. Die Golfer mit den niedrigen Handicaps massen sich im Stroke Play und 
die höheren Handicaps in der Spielform Stableford.

Dankbar nahmen die Spielerinnen und Spieler beim Abholen der Score-
karten das gesponserte Gastgeschenk in Form von «Lantscher»-Golfbällen in 
Empfang.

Der Gabentisch sah wieder wunderschön aus. Mit viel Liebe und Herzblut 
hatte Urs Aeschbacher das ganze Jahr über tolle Accessoires eingekauft, diese 
wurden zusammen mit den köstlichen Leckereien vom Hof der Familie Ulber 
aus Lantsch in herrlichen Geschenkkörben präsentiert. 

Die Herzlichkeit und das fröhliche Wesen der beiden Sponsoren widerspie-
gelte sich in der Stimmung der Teilnehmerinnen und Teilnehmer bei der Preis-
verleihung und dem anschliessenden Apéro. – Ranglistenauszug Lantscher 
Cup:

Brutto Damen: 1. Parpan Simone Alvaneu Bad 78 Schl.
Brutto Herren: 1. Parpan Michael Alvaneu Bad 82 Schl. 

Netto Kat. (0,0 – 18,4): 1. Collenberg Rinaldo, Alvaneu Bad 74 Schl.
                                                 2. Parpan Simone, Alvaneu Bad 74 Schl.
                                   3. Parpan Michael Alvaneu Bad 77 Schl
                                        Hefti Silvia Alvaneu Bad 77 Schl. 
  
Netto Kat. (18,5 – PR): 1. Roth Sonja, Alvaneu Bad 54 Pt. 
                                                 2. Metz Beat, Alvaneu Bad 37 Pt. 
                                   3. Schneider Hannelore, Alvaneu Bad 37 Pt.

Junioren-Netto-Kat.: 1. Schaniel Sina Ybrig 20 Pt.
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Wanted

Freie Kapazitäten
• Haben Sie keine Zeit für Ihr 

Büro (Administration, Buchhal-
tung, Personal)? Ich würde mich 
sehr freuen, Sie stunden- bis tage-
weise zu unterstützen! 

Bitte melden Sie sich 
      079 193 5468 (Jolanda Dorta)

• Gesucht: nette Dame für Récep-
tion in Hotel in Davos, vom 22. Juni 
bis 22. Juli, ca. 4h pro Tag. Bewerbun-
gen an: info@suisse-estates.ch

• Wir suchen Aushilfe im Service 
für Alpbetrieb, vor allem Wochenende, 
Juli und August. Auch Schüler. Bitte 
rufen Sie an:                    079 309 86 66

• 2. Für die Wochenende suchen wir 
eine Raumpflegerin. Anstellung auf 
Stundenbasis. Hotel Seebüel, Prättigau-
erstr. 10, 7265 Davos Wolfgang.

Kontakt: Marcus Pfister 078 713 06 29

Ihre Gipfel Zytig

Die Gipfel ZeitungDie Gipfel ZeitungDie Gipfel ZeitungDie Gipfel ZeitungDie Gipfel Zeitung
Seit 25 JahrenSeit 25 JahrenSeit 25 JahrenSeit 25 JahrenSeit 25 Jahren
Ihre PartnerinIhre PartnerinIhre PartnerinIhre PartnerinIhre Partnerin

E-Bike-Testcenter

H. Obrist
Klosters – 081 422 12 21
www.obrist-klosters.ch

planen I gestalten I ausführen
Häuser I Fenster I Innenräume
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Für unsere Ferienanlage*** mit 75 Wohnungen suchen  
wir per sofort: 
 
Mitarbeiter/Innen 
 
zur Verstärkung unseres Reinigungsteams. 
 
Arbeitseinsatz: vor allem am Samstag und / oder Sonntag  
jeweils für ca. 4 bis 6 Stunden ab 10.00 Uhr, wochentags nach Absprache 
Bezahlung: Stundenlohn zzgl. Ferienzulage 
 
Über Ihr Interesse freut sich Béatrice Müller. 
 
Solaria Davos AG, Solariastrasse 4a, 7260 Davos Dorf 
www.solaria.ch, beatrice.mueller@solaria.ch 
Telefon 079 205 87 02 

Suchen Sie eine neue Herausforderung als

SERVICEMONTEUR (Heizung /Sanitär) 

SANITÄRMONTEUR 
HEIZUNGSMONTEUR
HEIZUNGSPLANER
und haben eine abgeschlossene Sanitär- /  
Heizungs- / Planerausbildung,  
dann sind Sie bei uns genau richtig!

Weitere Auskünfte erhalten Sie von  
Remo Kunz unter 081-416 10 10 oder  
kunz@frei-davos.ch

Sanitär Frei AG | Hertistrasse 11 

7270 Davos Platz | www.frei-davos.ch
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Mega-Traumpaar der WocheTraumpaar der Woche

Nada und Luzi C.
Sie hält behutsam den Bauch von Luzi Casutt, und er nimmt sie mit seinen 

schmutzigen Händen (der Auto-Spengler kam direkt von der Arbeit) in den 
Arm, das ist eine echte Mega-Zuneigung. Nada und Luzi kennen sich schon seit 
Jahren. Er schätzt ihre Ehrlichkeit und Offenheit, und für Nada ist Luzi «ein 
guter Freund, auf den man zählen kann!» Auch in Bezug auf das Sternzeichen 
passen sie optimal zusammen: Er Jungfrau, sie Stier! Eine Mega-Konstellation!

Anna Barbara K. und Jan C.
Der ehemalige Eisschnellläufer und die Eisprinzessin bilden bereits seit 2011 

ein Traumpaar. Gefunkt hat es zwischen Jan Caflisch und Anna Barbara Kull 
natürlich auf dem Eis. Der Co-Geschäftsführer des Davoser Craft Beers ist im 
Sternzeichen der Jungfrau geboren, und von Jungfrauen sagt man, dass sie  
Perfektionisten sind und dazu neigen, ihren Willen anderen gegenüber durch-
zusetzen. Wassermänner (Anna Barbara) sind jedoch idealistische Visionäre!

Traumpaare der Woche
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Fundgrube  auch auf www.gipfel-zeitung.ch

Freizeit - Vereine
Taekwon-Do Int. Davos
Mo. 18.50 – 19.50 Jump Dojang Sunnegruess 
Di.    19.00 – 20.00 Swissjump Power Sunnegruess
Di.   19.00  – 20:30 Haupttraining Turnhalle SAMD
Mi.  15.15 – 16.15 Tagestraining +40 Sunnegruess
Do. 09.00 – 10.00 Swissjump Power Mattastr. 6
Do. 17.45 – 18.45 Little Ninjas (5 - 8 J)Turnh. Prim
Do. 17.45 – 18.45 Kindertraining (9 - 14 J) Turnh.
Do. 18.50 – 19.55 Dojang Sunnegruess
Fr. 14.00 – 15.30 Tagestraining Dojang Sunnegruess

Männerriege Davos Platz
Jeden Mo. Turnen von 20 bis 22 Uhr in 
der Doppelturnhalle Davos Platz.
Männerriege Davos Dorf
Jeden Mo. Turnen von 20.15 bis 22 Uhr 
in der Bünda-Turnhalle.

Zu verkaufen
• Töffnummer GR 7270
für den Meistbietenden
Anfragen an: 079 445 79 14

• Günstig abzugeben: 
Arventruhe 
Gabbeh-Teppich 330/250, Beige 

mit feinem Muster. 
                            Tel. 081 404 14 82

• Günstige Gelegenheit: 2 Latten-
roste 80x190 mit Kopf- & Fussverstel-
lung, fabrikneu.              079 221 36 04

Dienstleistungen
Selbständiges HERBALIFE-Mitglied.  
                                   079 154 14 51

Was ist Ihre Liegenschaft wert? Ich 
bewerte Ihre Liegenschaft nach anerkann-
ten Grundsätzen des Schätzungswesens. 
Wertermittlung von Stock werkeigentum, 
Ein- u. Mehrfamilienhäusern, Wohn- und 
Geschäftsliegenschaften, Baurechten, 
Wohn- und Nutzniessungsrechten. 
Thomas Günter, Dr. phil. II, Immobilien-
bewerter CAS FH, www.valutimmo.ch
thomas.guenter@valutimmo.ch

Diä muasch gläsa ha:

GIPFEL ZYTIG
die farbigste Zeitung Graubündens!

Wir/ich bestellen/e ein Jahres-Abo zu CHF 95.-

Name:................................................................

Strasse:.................................................................

Wohnort:...............................................................

Datum / Unterschrift:............................................
Talon senden an Gipfel Zeitung, Postfach 216, 7270 Davos Platz

Links
www.albula-holzprodukte.ch
Pflanzengefässe u. Gartenmöbel
Klein-Holzbauten/Leitern/Zäune

www.cccd.ch
Alles über die Aktivitäten des

Cerlce des chefs de cuisine Davos

www.davos-platz.ch
Ihre Startseite ins Internet

aktuell - kompakt - praktisch

www.wilhelm-monstein.ch

www.davos-kutschen.ch

www.adlatus-suedostschweiz.ch

Occasionsliste Auto Rüedi AG    Telefon 081 422 47 66 
 

 

MITSUBISHI Colt 1.3 16V Goal   08.05.2013 41’500 km 
Lim/5 Anthrazit/Stoff   95PS    CHF  7’200.00 
MITSUBISHI ASX 1.8 DID Intense 4x4   20.04.2010 135’700 km 
SUV/5 Anthrazit/Stoff  150 PS    CHF 10’600.00 
MITSUBISHI Lancer Sportback 2.0 DID Instyle 21.03.2014 26’100 km 
Lim/5  Anthrazit 140 PS    CHF 14’600.00 
Mitsubishi Lancer Sport Sedan 1.8 MIVEC  27.03.2008 66’200 km 
Lim/5  Silber/ Leder 143 PS     CHF  9'600.00 
MITSUBISHI Outlander 2.0 PHEV Diamond 4x4 23.02.2017  9'100 km 
SUV/5 Black Ruby Pearl/Leder 203 PS    CHF 39’900.00 
MITSUBISHI Outlander 2.0 PHEV Diamond 4x4 28.02.2017 19’300 km 
SUV/5  Black Ruby Pearl/Leder 203 PS    CHF 38’900.00 
MITSUBISHI Outlander 2.2 DID Diamond 4x4 09.09.2016 14’600 km 
SUV/5 Anthrazit/Leder  150 PS    CHF 32’400.00 
MITSUBISHI Outlander 2.2 DID Intense 4x4  15.01.2008 154’700 km 
SUV/5 Anthrazit/Stoff  156 PS     CHF  8’300.00 
MITSUBISHI Outlander 2.2 DID Navigator 4x4 21.02.2014 97’100 km 
SUV/5 Rot/Leder  170 PS    CHF 18’900.00 
MITSUBISHI Grandis 2.0 16V DID Inform 03.03.2008 125’000 km 
Van/5 Dunkel Blau/Stoff 140 PS    CHF   5'900.00 
MITSUBISHI Pajero 3.2 DID Instyle 4x4  01.02.2011 149'600 km 
Gel/7  Schwarz/Leder   200 PS    CHF 17'900.00 
MITSUBISHI Pajero 3.2 DID Profi Plus 4x4 20.06.2015 33'400 km 
Gel/7 Silber/Stoff  200 PS    CHF 28'300.00 
MITSUBISHI Pajero 3.2 DID Swiss Edition 4x4 24.08.2012 94’650 km 
Gel/7 Anthrazit/Teilleder 200 PS    CHF 23'900.00 
MITSUBISHI Pajero 3.2 DID Swiss Prof. 4x4 14.06.2012 57’400 km 
Gel/5   Granit Braun/Stoff 200 PS    CHF 24'750.00 
MITSUBISHI L200 DID 2.5 Invite DC 4x4  09.04.2014 65’000 km 
Gel/5 Anthrazit/Stoff  136 PS    CHF 19’900.00 
MITSUBISHI L200 DID 2.5 Intense DC 4x4 01.02.2009 152’700 km 
Gel/5 Anthrazit/Stoff  136 PS    CHF 13'600.00 
MITSUBISHI L200 DID 2.5 Tokushu ED. 2.7T DC 05.10.2012 63’100 km 
Gel/5 Anthrazit/Stoff  178 PS    CHF 18'900.00 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 

Occasionen von Auto Rüedi, Serneus

081 422 47 66
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Flüelastrasse 4  •  7260 Davos  •  081 416 31 30  •  www.heierling.ch

Sportorthopädie

Stiftung Meuli
Davos

Medienpartner

DAVOS
KLOSTERS
SOUNDS
GOOD

16. – 22. Juli 2018

www.jazzdavos.ch

special guest
FLORIAN AST
FLORIAN AST unplugged  PÖSTLI CLUB
19. Juli*
FLORIAN AST privat THE CHAPEL 
20. Juli   (Reservation im Hard Rock Hotel Davos)
FLORIAN AST in concert KONGRESSZENTRUM
21. Juli*

*Tickets: ferienshop.davos.ch

Grosse Ereignisse werfen ihre Schatten voraus...


